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Die Statistiken der Sozialhilfe

- Kurzdarstellung -

Die amtliche Sozialhilfestatistik b€steht aus zwei geüennten Erhebungsteilen: der §ozialhilfeaufrvand wird auf-

grund der während des Jahres vom Sozialhilfeträger durchgeführten Buchungen oder statistischen Aufzeichnungen,

die Sozielhilfeempfänger werden mittels eines Individualzählll36ss srfaß1.

In der Statistik werden die Ausgaben in der Gliederung nach Hilfearten und in der Unterscheidung nach Hilfege-

wähnrng außerhalb von Einrichtungen und in Einrichtungen dargesrcllt, die Einnshmen nach Einnehmsafiea' Im

Unterschied ztr Empfängerstatistik wird der Aufwand auch für einmalige Leistungen der Hilfe zum Lebensunter-

halt außerhalb von Einrichtungen erfaßt, die einmaligen Leistungen in Einrichtungen aber nur zusammen mit den

dort gewäihrten laufenden Leisnrngen nachgewiesen. Innerhdb der Hilfen in besonderen Lebenslagen wird außer-

dem die Hilfe zur Pflege noch weiter aufgegliedert.

Die Hilfeempfänger werden nach persönlichen Merkmalen, wie Alter und Geschlecht, ferner nach der ihnen ge-

währten Hilfeart und der Hilfegewäbrung in und außerhalb von Einrichtungen unterschieden. Sie werden nicht zu

einem bestimmten Stichtag ermittelt. Es werden vielmehr elle Personen gezählt, die im Laufe des Berichtsjahres

Sozialhilfe erhalten haben, unabhängig davon, ob die Hilfe nur für einen kurzen Zeitraum oder für das Jah gewährt

wurde. Ein Empfringer kann gleichzeitig oder auch nacheinander mehrere Arten von Sozialhilfe empfangen. ln den

Tabellen werden die Personen, dre mehrere Hilfearten erhalten (2.B. Hilfe zum [.ebensunterhalt und Hilfe zur

Pflege), bei jeder Hilfeart nachgewiesen, in den Summen sind sie jedoch nur einmal enthalten. Bei Personen, die

von verschiedenen Sozialhilferägern unterstätzt werden (2.B. durch Leistungen des örtlichen und des überörtlichen

Trägers), können Mehrfachzählungen aber nicht ausgeschlossen werden.

In der Sozialhilfestatistik werden bei den Empfängern laufender Hitfe zum Lebensunterhalt außerhalb von Ein-

richtungen und bei Hilfeempfängem in Einrichtungen neben den Zahlen für das gesamte Jahr euch Stichtagser-

gebnisse für das Jahresende ermittelt.

Die Empfänger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt werden in der Sozialhilfestatistik auch im Haushaltszu-

sammenhang dargestellt; das gilt sowohl für das Jahresergebnis als auch für das Stichtagsergebnis zum Jahresende.

Bei I*ishmgen außerhalb von Einrichtungen wird zwischen mehreren Haushaltstypen unterschieden, z.B. Ehepaare

ohne und mit Kinder, ein-sln Frauen und lvIänner ohne und mit Kinder. Grundlage hierfür ist die Ifutegorisierung

der Haushaltsmitglieder in "Haushaltsvorstand, Ehegatten, Kinder und sonstige Personen'. Bei der Unterscheidrmg

zwischen llaushaltsvorstand und übrigen llaushaltsmitgliedem folgt die Statistik den gesetzlichen Regelungen,

durch welche die Höhe des Regelsatzes für den Haushaltsvorstand und die übrigen Haushaltsmitglieder - bei diesen

je nach Alter - unterschiedlich festgeleg wird. Ferner werden hierbei nur diejenigen im Haushalt lebenden



Personen berücksichtigt, die im Berichtsjahr laufende Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt erhalten haben

und damit in die sogenannte 'Bedarfsgemeinschaft" einbezogen wurden.

Bei den Empfüngerhaushallsa ds1 laufenden Hilfe zum Lebensunterhalt wird auch die Hauptursache erfragt, die zur

Inanspruchnahme dieser Leistungen durch den llaushalt, ggf. auch durch eine Einzelperson, gefübrt hat. Außer

durch die Hauptursache der Hilfegewährung wird die wirtschaftliche und soziale Lage der Sozialhilfeempfän-

gerhaushalte dadurch charakterisiert, ob und gegebenenfalls über welche weiteren - bei der Sozialhilfegewähnrng

berücksichtigten - Einkünfte sie verfügen. Entsprechend dem Prinzip der Nachrangigkeit der Sozialhilfe werden

diese Einkünfte auf die Sozialhilfe angerechnet, das heißt, sie wirken sich beim Sozialhilfeempftinger nicht ein-

nahmeerhöhend aus, sondern reduzieren lediglich den auszuzahlenden Betrag der Sozialhilfe. Die Tabellen geben

hierüber ebenfalls Auskunft .

Die Ergebnisse der Sozialhilfestatistik werden jährlich veröffentlicht in der Zeitschrift I'Wirtscheft und Ststistik"
und in ausführlicher Darsüelh'ng - auch nach Uindem - in der Fechserie 13 "Sozialleistungenr, Reihe 2 Sozial-

hilfe, Kennziffer 2 I 30200.

Sämtliche Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes können über den Buchhandel oder direkt durch den

Verlag: Metzler-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach ll52
72125 Kusterdingen

Telefon: 070711935350
Telex: 7 262 891mepo d
Telefax: 07071133653

Geschäftszeit:
Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

bezogen werden.

Bei Bestellungen bitten wir, den Titel mit der Kennziffer anzugeben.

Die Hefte sind aber auch in den meisten Staats- und Universitätsbibliotheken vorhanden und können dort einge-

sehen werden.

Bei Rückfragen bitte Tet. (061 t) 75-2503, 2967,2956.
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-
6,8

11,1
17,!

72rs

;
10

3
3

63

3

905
850tr:

843
{0
L2

22

23
24
25
26
27

28
?9
30

31
3?
33

311

35
36
37
38
39
110

41
sz

113

q4
45
45
q7
{8

49
50
51

52
53
54

55
56
57
58
59
50
61
6?
53

2,A49aa

37
33

'1

:

39

39
5b
,1

,:

53

E2

49,:

13

1

?,

z,

,,:2
q
3

3
3
3

3
I
E

75,2

,n,:

74,?

61,8

49 18,325 18,6
?7_ 18,1

-

,?
,9
,1

,:

2
8,

I
!

?

I
19,

3,1

-
23

i
?

88,5 7,7
1oo,;

3,8

-

,0,:

1

?
1

1

306

306
287,,:

92

14

I

:
13

I
1

!

ä
10

1

1
58

1

5 853

5 853
5 741
z 909

1

? 749
40
27

;
20

4
4

12!

4

5,6 60,4 3,4 1,5

0,5

0,6

50,4
60rB
53r1

100,0

64,7
89rg
18,0

5

5

5,
8,

109

109
100,l

31

6

5
z

:

:
2,3

100,0
8?,2
22rz
3,6

25,0

3,9

3'9
3,9
t,:

3,?
1,4
7 12-

:
7t)?

-
6,8

:

83,ä
8?,?

73,2

73,2
13r3,r,:

13r1

{,8

10rB

70

70
42,:

:

:
29

ä

2

47

q7
42,:

:

-
1

:

:

73

73
65
ao

-

z0

I

:

I
3'
2

:

,6
,7,:

3

4,q

JtZ

10,!

57,5

16 r7
6r5:

,00
47

8
4q
54

6?

-
9
1
1

?
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NEUE LAENDER UNO
BERLIN-OST

Z EMPFAEI.IGER(It{,,lEN) LAUFENOER HILFE ZUM LEBENSUNIERHALT aUSSERHALB vÜ.l EINRICtIIUI.IGEN 1993
2,1 MCH STELLUI'IG ZUM TiV, AUSLAENOEREIGENSCHAFT UND ALIERSGRUPPEN

SO{IE AI{ JAHRESENDE

EI.IPFAEIGER( IIIIEN) OARIJNTER AUSLAENDER( IIüEN)

ALIER
8IS UNTER

VO\,| ..,
... JAHREN

OAVO! OAVO!
INSGESAI{T zuSAI{TN

HAUSHALTS- I EHEGATTE/ I

voRsTA lD lexeolrrllrl
HAUSHALTS- I EHEGATTE/ I

voRsTrM lexeolrrlul
I sorsrroeI PERso,t

KiI\D SO!STI6E
PERSg{

KIND

UNTER 7 ,..
7-11

11-15
l5-21
21 UND AELTER

INSGESAI.IT .. .

OARUNTER AI.1 JAHRESENDE

UNTER 7 ,..
7 - 11

11-15
1C-41

21 IJNO AELTER

zusAl'tlEN ,, .

8 780

118 092

726 87?

899

23 795

24 694

97

40

33

44

zgt

498

b5

23

?0

26

1511

287

950

418

771

780

5{0

1159

347

740

302

1110

3€
877

96

äo

55

22

1

194

't77

928

232

756

529

232

516

I L77

I 693

511

?z

34

234

887

1 235

14 791

?13 708

228 499

1 490

44 168

45 558

1 173

490

539

5 733

?2 t35

30 070

797

301

381

3 345

11 519

15 4113

6 5{l
3 150

2 750

6 440

115 502

65 4S3

3 705

36 214

39 919

7 52q

17 803

19 327

6 587

3 138

2 716

1 981

224

14 6,$

11 161

1 883

I 580

1 179

1311

I 937

62

23

19

13

550

,{!t9

927

115

842

868

4 206

1 896

1 598

3 116

23 73q

34 550

274

5 281

5 557

{15

t3

18

137

516

7?9119

2 EI4PFAEi']GER(Ihl.lEN) LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT AUSSERHALB VO{ EINRICHTUT{GEN 1993
2,2 MIT GLEICHZEITICER HILFE IN EESOIOEREN LEEENSLAGEN

MCH AUSoEI,.IÄEHLTEN HILFEARTEN, ALTERSoRUPPEN UNO GESCHLECHT ')

UND AAR MCH |IILFEARTEN 2)

INS6ESAI4T 1 ) KRANKENHILFE, HILFE 8EI I

SCHI,.IAISERSCHAFT OOER BEI I EIIGLIEDERUNGS-
STERILISATIO!, HILFE ZUR I HILFE

FAXILIENPLAI{,f\E I

ALTER VO{ ...
BIS UNTER ... JAHREN GE

VORBEU6ENOER
:SUNDHE ITSH I LFE

IIILFE ZUR
PFLEGE

ANZAHL I r I ANZAHLI r I ANZAHL I r I uz*tl x lAlzAHLl r

85 4,q74 8,647 7,0
33 7,1
24 2,6
16 0,7

732 1,4
99 9,0
115 17,225 20,?
21 42,0
811 67,7

.:u 3,8

3,3
6,1
4,s
4,7
2,7
l'2
?,3

75rz
27,9
39,6
63r7
43,2

12rs

57
46
31
1S
18
19

t32
107
58
84

160

742 3,9
120 7,q78 5,0
52 6,0
42 2,7
35 0,9

264 1,8205 11,4t03 ?L,9
109 32,E
181 60,1097 81,7

429 7,6z

78 2,187 q,2
59 {,534 3,943 2,7
69 1,8311 2,751 2,4
l{l 3,05 lrs1l 1,36 0,4

74L 2,3

38 ?,0
37 4,3
27 {,021 4r5
t7 1,94q 1,92t7 2,3
35 3,2I 3r1l
2 1,67 2,02 t,6

Aqq 2,5

40 2,330 q,0
32 5,1
13 3,226 3,9
?5 1,6100 1,8
16 2,3
5 2,43 1r{l
3 1,2
11 0,3

ß7 2,1

6
4
3
1
8
2
2
3
0
0
0
s

I

93
88
90
89
911

97
96
88
79
79
58
33

93

3 1130
I {40
I 179

785
I 474
3 7Zt

14 167
1 558

355
2?5
t?3
278

2A 739

15
I
3
1
7
6

s?
7

:
:

85

11
4
z
2

10
t2
115

3
?
?
3
3

100

2A
5
E

3
L7
18
88
10
5
z
3
3

185

0,8
0,1
0r{
0,2
0,8
0,3
0,5
0,6,,:

0,5

0,6
0,5
0,3
0,5
1,5
0,8
0,8
0,4
1r0
0,9
7,2
0,2

0r7

0
0
0
0
1
0
0
0
1
0
1
0

0

,7
,3
,4
,3
,1
,5
,6
,6
,1
,6
,0
,2

,6

9{r5
90,3
90,7
91 r8
92,1
96r 7
95,5
83r 1
71,?
59,9
37,5
19,,|

85,5

94,0
89,3
90,5
90,3
93r 7
97r 0
95,9
85r3
75,5
67,0
40,9
20,7

90rz

1001 718
750
633
401
bb1

I 533
5 6q1

703
?08
212
?51

100

100

1 218

13 929

UNTER 7

MAEit'lLICll

1 807
763
605qv
85S

2 238
8 781

974
207

98
29
42

16 830

hIE IBLICH

I 623
677
57q
368
609

1 1183
5 386

584
148
727

911

?36

11 909

INSGESA}IT

1 931 100863 100670 r00
468 100917 100

2 302 100
I 131 100
1 103 100

262 10072q 10050 100124 100

17 945 100

11
l5
l8
?7
?5
50
60
65
70

7-
11 -15-18-
2t-25-50-
60-65-70-
75 UND

11-1515-1878-?t
z7-2525-50
50-6060-6565-7070-75
75 IJNO AEL'

UNTER 77 - 11
11-1515-1818-2121-25
25-5050-60
60-6555-7070-75
75 UND AEL

ZUSAJ'I'1EN ..

UNTER 77 -17

1 013

L 744

00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

100

649
513
303
869
578
835
77?
806
470
336
301
342

874

TER . . ....
ZUSAI,I,,IEN . ..

3
I
I
I
3
.4
1

31

,TER

INSoESAr.rr .,,

.) PERSO{EN, OIE HILFE VERSCHIEOENER
BEI JEDER HILFEART GEZAEHLT.

2) OHNE RUECKSICHT DARAUF, OB DIESE HILFE IN EINRICHTUMEN
OOER AUSSERIIALB VO.I EINRICHTIJfSEN OE}IAEHRT I.{URDE.

ART ERHALTEN HABEN, I.IUROEN

1 ) OHNE I.IEHRFACHZAEHLUTIGEN.
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IGUE LAENDER utrlO 2 EMPFAEMER(Ii,I{EN) LAUFENDER HILFE ZUr.1 LEBENSUNTERHALT AUSSERHALB Vg! EINRICHTUTIGEN 1993
EERLIN-OST 2.3 MCh AUSLAENOEREIOENSCHAFT UNO TYP DES IIAUSIIALTS OOER HAUSHALTSTEILS

SO.{IE AII JAHRESENOE

TYP OES HAUSHALTS

()OER HAUSHALTSTEILS l^**l
l.iAE|ül-

LICH
IIE IB-
LICTI

oARUNTER lusueruoea(tmeru)l DARUNTER (sp.t) Al{ JAnRESENDE

MAEtül-
LICH

,r*r*l *r*- | *rr- I ..*,,.nl
I ltcx 

I 
lIor I I

I loAR.(sp7)I I.EIB- I AUS-I Llctt I LAEI'IoER
I I t ttawrul

,TSVORSTAENOE

FRAUEN ..
Sü{STIGE EINZELNE

MAEiüILICH . ,...
I,IEIBLICH....,.

EIIEPAARE ()HNE KINDER

EHEPMRE MIT KIND(ERN)
I{IT 1 KIND
IIIT 2 KINDERN
I4IT 3 UND I.IEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND(ERN)
MAET.IIER MIT KINO(ERN)

MII I KINO

23 50?
7 972

11 041
3 712
1l 313
3 016

79 350
32 993

11 9115
5 944

79 350

11 9,46

11 332

32 993

s gql

ll 332

58 34{
16 512
2q 7?A
27 704

I EOä

537
s58
{98

106 587
45
35

039
8?6

25 7?Z

5 475
3 761
I 774

17 032
907

15 125

249 300

3.1.1 ZUSAtfiEN

25 090 25 090
3 Z7Z

541
275

5 990 3 098

s 250 4 937
6 280 3 264

3 272
38 0243A 024

18 809 l8 809
l0 739
I 866

s41 zti
2 A9?

5 794
3 1108

L2 l7S

75 620
77 751
26 491
32 37A

5 794

ß7
33 1161

I 915
12 tSs
11 401

2 50q

s qoä

6 097

283
199

2 993

14 197
4 1tA
5 755
3 723

410
207
109
94

2 720
| 210

929
581

zß
189
57

837
724
773

34 550

z? 664

138 924 37 713
a 729

13 019
15 965

852
270
303
2?3
907
587
§7
863

5 082

38 907
I 0?2

73 47?
16 413

2 168
1 043

658

217 3 0207? 1 31374 96177 7ß
906 103 368
437 38 602921 35 502s€ 29 264

196 5 856149 1l 19247 1 664

tz 467
4 260

560
368
169
t23
30{
1168
ß7
369

2t6
1S0
26

a77
440
243
r94
210
905
388
917

4L?
339

73

IlIT
MIT

MIT
IlIT

70 580
77 052
25 372
27 954

3 970
1 975
1 175

819
50 888
15 695
18 630
16 563

33 564
50 300
55 060

5 563
2 572
I 734
I 317

I 706

q
1
I

? 69
?a
23
l7

2 KINDERN
3 UND I.,IEIIR KINOERN .. .. . .
I I.{IT KINO(ERN)

ERN

INS0ESAI.,!T . 498 459

157 475
60 734
54 {156
42 2A5

7 170
2 536

q 23r
3 409

8ZZ

3 352
1 965 2 227

539 I LZs

610 20 799
77 I 077

533 L9 7?2

21 409 287 877

3 HAUSHALTE Vq! EMPFAET\IGER(N/Ii\NEN) LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT 1993
3,1 AUSSERHALB VOI! EINRICHTUNGEN NACH ALTERSGRUPPE DES HV UND NACH TYP DES HAUSHALTS OOER HAUSHALTSTEILS

SO.IIE NACH TYP DES IIAUSHALTS ODER IIAUSHALTSTEILS AM JAHRESENDE

33 894
I 725

32 159

16 862
818

15 044

249 159

7 324 7t4
197 720

7 127 594

65 493 44 084

10 281
505I 776

137 Zzt

10 518
572I 946

150 655

I I oAVü{ MIT HV 1) IM ALTER vo't.,. BIs uNTER... JAHRENtt___
ltr.rsoEsAMrl urrenl I I I I I I lzsuruoI I 18 | 1B-21 | zl-zs | 2s-s0 | s0-50 | 60-6s | 6s-701 70-751 AELTER

OARUNTER
HAUSIiALTE ODERTYP OES HAUSHALTS

OOER TiAUSHALTSTEILS
HAUSHALTSTE ILE
Afi JAIIRESENOE

E INZELNE IiAUSHALTSVORSTAENOE
MAENIIER ..
FRAUEN .

79 350
32 993

11 946
5 9114

453
185

1 261
1 167

14
11

2
I

1

1

114
109

4
1

1133
t32
301

154
{1

113

3 797

5 933 13 625 49 438 7 5?A 1 317
3 303 { 593 11 997 5 567 2 oqS

5 551
I 320

??8 4753 2 1 185

289
372

zr
180

?62

11
8
?
I

I
1

22
1,0
5
3

24
23

1

4

4 190

3
631 726
899 933

27260 57

9116 ?90

458
34671
41

9Z
a21:

23 101596-
2l

63 31
53 31

76
68

17

14
11

2
1

62
53

8
1

115
119

41
2A
13

441
?58

82S

574
848
408
318

178
105

48
25

958
720
187
51

519
512

7

226
62

164

38 0211
18 809

HI LFEEMPFAEflGER

I"IE IBLICH

EHEPAARE OHNE KINOER

SOISTIGE EINZELNE
üaEnlLIcH .....

E|iEPAARE MIT
MIT 1 KIND 6 635

5 620

1 151
659
322
170

37 834
13 343
11 871
6 620

2 942
2 110

832

2 347
1 187

834

3 075
| 927

933
?15

139
99
34

6
12 113I 452
? 310

361

940
576
364

951
49

902

I 868
505I 363

zß 472

289
561

1 765
1 011

490
?64

41 610
17 155
15 35sI 100

2 066
1 751

315

? 720
1 647

{84
382

90
1'

?3
18
3
z

135
850
277

8

661
381
280

615
18

5 792
3 406

11 332

33 407

6 102

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND(ERN)
MAE[T\]ER

MIT 1

ERN )

MIT 2

MIT 2 KINDERN
IIIT 3 UND MEHR KINDERN

MIT 3
FRAUEN

MIT 1

KINO( ERN )

MEHR KINDERN
ERN) ....,....,

11 188
7? 575I 644

2 732
1 256

578
298

58 047
30 357
18 152
I 528

28 0s0
7 877

11 098
I 075

18 180
5 925

1115
95
34

e
?

,TE IIIT 2 PERSqIEN

Sü{STIGE TIAUSI.IALTE MIT 3 UNO MEHR
PERSO,IEN

OHNE KINOER
MIT KINO(ERN)

INSGESAMT

4 853
3 585
I 258

8505

5

16
11
5

7A
34

5 442
315

5 127

137 682

597 1

18 14S 40 904 152 500 20 078 5 069 2 719 1 465

1) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST OAS ALTER DES/DER EINZELN MCHGEI,IIESENEN
ODER DES/DER JEI,IE ILS AELTESTEN H ILFEEMPFAETIGER ( S/ IN ) MASSGEBENO.

MIT 2

HAUSHALTE MIT 3 UNO

1

I
2
3
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NEUE
BERL

LAENDER
IN-OST

UND

3.1
3 HAUSHALTE V(N EMPFAEISER(N/II.T{EN) LAUFENOER TIILFE ZUM LEBENSUNTERHALT 1993

AUSSERHALB Vü{ EINRICHTUISEN MCH ALTERSGRUPPE OES TIV UND NACH TYP DES IIAUSHALTS OOER HAUSHALTSIEILS
S(}IIE MCH TYP OES HAUSTIALTS ODER HAUSHALISTEILS AI.t JAHRESEI{DE

3.1.2 MIT DEUTSCHEI,I HV

TI? OES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSIEILS

I I DAVo'r r',rIT r,rv t) IM ALTER vrN... Brs rJNrER... JAHREN

lr*saesarrl uriER l--_-i--i- | -- I I I -I ?s rrNoI I la I 18-21 | zl-zs I zs-so I s0-60 | E0-6s I Es-701 70-7sl AELTER

OARTJNTER
HAUSHALTE OO€R
HAUSHALTSTEILE
AI.I JATiRESENOE

EINZELNE HAUSHALTSVORSTAENOE
tlAEttlER ....
FRAUEN .....

SUISTIGE E INZELNE H ILFEEMPFAEIIGER
MAEI.I{LICtl
I,.IE IBLICH

EHEPAARE OHNE KINOER

EHEPMRE MIT KIND(ERT{)
I.IIT I KINO
IIIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN

TIAUSTIALTSVORSTAENDE MI'
MAEIÜ{ER MIT KIND(ERN

MIT 1 KINO .......
T KIND(ERN)

MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND I.IEHR KINOERN ......

FRAUEN I.,IIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
HIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN ,.....

SO'ISTICE HAUSHALTE MIT 2 PERSO.IEN
OHNE KINOER
MIT KINO(ERN)

SO'ISTIGE HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR
PERSOIEN .....

OHNE KINOER .
MIT KINO(ERN)

INSGESAMT ...

5 593
253

5 340

207
51

156

36 t??4 10
122

6
?
3

6
3
3

5 215
?74

1l 9111

54 260 7?A 3 158 5 79{
29 7Zl 742 2 969 4 090

34 737
70 223

5 431
I 27?

259 598 109 252
944 AZ4 879 3 283

275
357

7
5

27 245
16 943

5 510
3 207

19
162

233

I
5
2
1

1

I
20
111

3
3

23
zz

1

11 405
5 668

8 1114

10 203
8 518

8 .539
444I 095

208 032 3

2
1

1
1

103
057

4

10
7
2
1

I
1

107
70?

4
I

416
7?8
288

149
ao

110

117

10
8
2

58
50

7
1

2 267
1 161

384

2 555
1 563

798
1911

t?L
87
28

6
11.914
9 288
? ?76

350

911
553
358

055
617

153

42q
344

70
10

20
l7
z
1

083
801
274

8

639
362
2?7

609
16

EO2

436
zSt

296

747
83
43
2l

9t?
687
178

q7

502
495

7

7 997

1 116{
825
4111
2?5

40 260
t6 q27

7224?
62 ,41!t 53

1 047 837 25r

t26 36 7
83295?441
1531

2

?

I
7

1

2A
2A_

I
7
1

19
72
5
2

57
57

27 223I 502

7 774
1 031

490
?53

56 381
z9 388
17 576
9 317

s 647
3 S2t
7 226

2%2
?2 675

2 553

1 381
5 731 734
8 9117 351

11 318
5 153
4l 957

982
5s2
?az
14ts

36 749
t8 7t7
11 549

1l 660

L4 qZ?

6 483

2 822
2 021

801

3
2

14 929
8 904

1 957
1 662

,OE

114
111

1 921
45

1 876

t4 737 32 112 126 s64 18 961 4 7?A 2 {60 1 345 4 008 117 801

3 HAUSHALTE VO{ EMPFAENGER(N/IINEN) LAUFENOER HILFE ZUH LEBENSUNTERHALT 1993
3,1 AUSSERHALB V(I! EINRICHTUI'IGEN MCH ALTERSGRUPPE DES HV UND MCH TYP OES HAUSHALTS 00ER HAUSHALTSTEILS

SS.IIE MCH TYP DES HAUSHALTS ODER IIAUSHALTSTEILS AM JAHRESENDE
3.1.3 MIT AUSLAENDISCHEM IIV

TYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

I I oAVo! r'rIT HV l) Ir.t aLTER vü{ .,, BIS UNTER ... JAHREN I

l,'*,'*'l,n'* [;_; I;[; l*;1;l.*;l;;";l-t:,yäRl
DARUNTER

HAUSHALTE OOER
IIAUSHALTSTE I LE
AH JAHRESENDE

FRAUEN ....
SNSTIGE EINZELNE HILFEEMPFAEI\EER

I4AEIT{LICH
XEIELICH

EHEPAARE OHNE KINDER

EHEPAARE MIT KIND(ERN)

313 58 33 77 37
?00 100 75 54 89

541-2
t76171118

25 090 335 2 76s 5 831 14 701
3 272 43 334 603 I 775

193209121147?512
5763??2L

541
?76

918

184
686
372
726

158
110

4

:

:
7
,_

17
4

13

65
30

75

60
38
20

2

3
I
1
1

52
{9

ä

22
19
3

86
26

450

sz0
364
135
zt

18
72
6

199
154
3q
11

29
23

6

30
4

?6

I 7g?

?20
118

I 801 276 138 109 39 29

10 73S)
I 866

z8z
199

| 442

3 752

2

5
2
?
1

56
?z34

680 3 4tZ

zzl

25 936

5 375
z 1s6
2 151
1 078

301
186
76
39

350
72A
426
196

109
89
20

I
1 117

zs7 1936 11

607
ß2
563

169
107

110

22
085
626
322
137

tzo
89
31

2?7
4t

185

FRAUEN
MIT 1
t4tT 2

KIND ..........
KINOERN .
UND MEHR KINOERN ....,.

MIT KIND(ERN)

MIT 3 UND MEHR KINDERN

SOiISTIGE HAUSHALIE MIT 2 PERSü./EN
OHNE KINDER
MII KIND(ERN)

MIT 1
I4II Z
MIT 3

358
225
88
45

1 665
979
476
277

206
164
q2

329
51

268

40 840

KIND
KINDE

31
z?

5
4

46
33
I
4

77
i7

1

-

;
2

1

1

2
1
I

2
z

3
t

1
1

I
1

4
3

1

b

i
4
1
3

4
3

1
4
3

1

2

?

5
4
1

IN56E SAI.IT 19 8813111 259 721 t82

1) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST OAS ALTER OES/DER EINZELN MCHGEI.IIESENEN
ODER DES/OER JEI.IEILS AELTESIEN HILFEEMPFAEIIGER( S/IN ) I{ASSGEBEND,
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NEUE LAENDER UNO
BERLIN-OST

3 HAUSHALTE Vg{ EMPFAEAIGER(N/II$IEN) LAUFETOER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT 1993
3.2 MCTI HAUPTURSACHE DER TIILFEGEMEHRUIS t,,IIO TYP OES HAUSHALTS OOER TIAUSIIALTSTEILS .}

3.2.1 ZUSATC1EN

HAUPTURSACHE OER HILFEGEMEHRT,'IS

TYP OES HAUSI,iALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

I{AUSHALTE

00€R

HAUSHALTS-

TEILE

INSGESA}'IT

KRAIIK-

HEIT

TOD

DES/OER

ERMEH-

RER( S/IN)

I lrlrürrRT-l I uruzu- I II AUSFALLI I lnercxrru-l I

I I ScHAFT- | ARBErrs- I oe vta- I uNaJ- |
IDES/DER I I I sIcHE- IREICHEN-Iso.IsTIGE
I I LICHES I Losrc- | Rurss- | DEs II ERf'r,aEH-l I I ooER lEß{ERBs-luRsacHEN
I I vER- I rerr I vERSoR- I ErN- |

I RER(S/IN)I I I GU[\,|GSAN- | KoffiN II IHALTEN I ISPRUECHEI I

ANZAHL

AUSSERHALB Vq! EINRICHTUISEN

EINZELNE I

MAEItIER
FRAUEN

HAUSHALTSVORSTAENDE

SO{STI6E EINZELNE HILFEEMPFAETIGER
tlAEl{'lLICll

I.IAEtI.ILICH
IIEIELICH

EHEPMRE OHNE KINOER

ETIEPAARE MIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND I'4EHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN )
MAEI\T.IER I.,IIT KIND( ERN)

MIT 1 KINO
MIT 2 KINDERN
IIIT 3 UNO MEHR KINDERN .,..,

FRAUEN MIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MII 3 UND MEHR KINDERN .....

SO!§TIOE HAUSHALTE MIT 2 PERSOIEN
OHNE KINDER
MIT KINO(ERN)

SqISTIOE HAUSHALTE MIT 3 IJND I.,IEIIR
PERS(MN .....

OHNE KINDER .
MIT KINO(ERN)

ZUSA,'üEN

IN EINRICHILNEEN

INSGESAIqT 1) ...

1 554
I 408

?40
t2L

11 332

33 407

174

911
171

113 001
16 138

79 350
32 993

11 945
5 94,q

I 6{{

2 732
1 255

s78

18 152I 528

?94
58 0117
30 367

19
185

101
119

3

24
t

10I

19
8
6
E

1 524
524
550
1146

81
19
62

65
11
54

z Lsr

s

2 7q4

214
58

4t

98
37
30
31

8
6
1

I
119
61
35
?3

46
38

8

38
2

36

1 704

11

1 715

37
24I

s
886
465
258
163

139
t?6

13

023
366

285
270

569

450
577
000
873

155
69
53
43

985
1159
730
797

3?4
?72

52

597
34

563

759
353

2 88?
2 260

4 375

7 555
2 950
2 935
I 670

553
3{0
134
79

19 726
11 {161
5 315
2 950

I 351
638
713

I 1t{6
165

7 28t

81 260

t7 545

9A 775

40,0
28,3

24rl
38,0

38r6

??,6
?6,4
23,3
17,3

25,9
?7,1
23,2
24,5
3{,0
37 r7
29,3
31,0

?7,8
D,A
56,2

16,3
32r7
15,3

32,7

47,?

34r5

058
968

1
3

?5
1103

44
4t9

,7
,9
,6
,3
,5
,5
,q
,7

,9
,5
,0

0,4
0,5
0r2
0,3
0,2
012

1
1

3lI

T.IEIBLICH

EHEPAARE OHNE KINOER

EHEPAARE MIT
I.IIT 1 KIAD

KIM(ERN} ..
IIIT 2 KINOERN
t{IT 3 UND MEHR KINOERN

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN)
I.IAEII{ER MIT KIND(ERN)

I4IT I KINO
I.1IT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN ......

FRAUEN MIT KINO(ERII)
MIT 1 KINO
I.IIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN......

.TE lrIT 2 PERSO'IEN

MIT

SOISTIGE HAUSHALTE I.IIT 3 UND MEHR
PERS(NEN

OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

ZUSAI.I.IEN ...
IN EINRICHTUiIGEN ......

INSGESNT 1) . ..

AUSSERHALB Vü'l EINRICHTUTIGEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENOE
MAEII{ER ...
FRAUEN ,..

SO,ISTIGE EINZELNE

275
11 188 tt?.
t2 s75 96

I 047 93
2 925 7q2

5 283

19 693
6 365

887

372
tq27422 A2 2

5905 88 1

7 297
7Aq

67

37
19
16
2

599
335
LA7
77

70
EO

11

16
6
q
6

347
t20
119
108

18I
9

14
3

11

916

I
9?4

355
158

29 860
14 938
I 958
4 964

2 AZ4
2 424

400

5 539

5 277

134 607

1 126

135 712

54,?
48,9

a7,s
49,2

46,5

50,8
62,q
61 ,4
53r0
51r 4
49,2

4
2
1

4 853

36 808

285 611

3 585
1 268

8 868
505

8 353

24a A7?

75
8

67

4 593

977

5 568

94
20
7S

7 616

17 034

2S 637

16 035

104

16 137

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

,0
,3

,3
,0
c

,8
,0
,8
,7

2
4

,0 0,0 1,1
,2 0,6 0,5

0,8
2,0

0,0

1,8
1,0

0,4

1,3
72,0

0,8
2,4

7,4

0, 1 0,30,0 0,3
58,9 0,956,9 1,359,0 0,7
61,2 0,9

0,9
0r6
1,0
7,7
?,6
7,7
3,0
417

1,7
0r5
4r9

0',?
o12

0r9
1,1
0r6

1
1,3
411

214
{,5
5,0

16,3
14r 1
15,9
19,4

7,7
5,5
912

14,4
8,6
8r1
915
8,5

617
7,6
{rl

18,0
6r7

18,7

6,{
0r3

5,6

2
2

0,4
0,8

0
z
3

0
0

1,
I,
z,

1,
l,
L,
0,

8
q

7
0
5
4
?
I
4
3
7

2
6
1

q

0

3

0,
0,
0,
2,
0,
0,
0,
L,

0,
0,
0,

0,
0,
0,

0,

0,

0,

54rg
52rl

I
1
1
1
1
1
I
1

2
3
1

l14
1r6

58,2
67r6
31,5

0,7 0,4 62rs2;? o, s 51;90,6 0,4 63,1

0,9

8
6
8

8

0,
1,
0,

1,

1r1
4r0
0,9

3rl
46,3

8r6

2'7

1,9

0,9

0r0

0,8

0,7

0,0

0,6

5,0,1

3r1

q7,5

t) HAUSHALTE, OIE HILFE AUS$RHALB IJNO IN EINRICHTUISEN ERHALTEN
iIABEN, I,IURDEN BEI JEOER EINRICHTUIIGSART oEäEHLT.

1) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB UND IN EINRICHTUNGEN ERHALTEN
TIABEN, AJRDEN IN DER SUI.I4E NUR EIII1AL GEZAEHLT.
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NEUE LAENOER UND
BERLIN-OST

3 HAUSHALTE VO\t EI'IPFAEISER(N/If'I'IEN) LAUFENDER IIILFE ZUM LEBENST 'ITERHALT 1993
3.2 M.H HÄuFfunucxe oER HILFEGEI{AEHRUiIG UND TYP OES HAUSHALTS ODER HAUSHALTSTEILS .)

3,?,? tlll oEUTSCTiEM HV

IIAUPTURSACHE DER HILFE6EI.IAEHRI.T\ß

TYP OES HAUSHALTS

OOER HAUSHALTSTEILS

HAUSHALTE

ODER

HAUSTIALTS-

TEILE

IN56ESAI{T

I I luurrnr-lI roo I rusrrll I I

I I ISCHAFT-IARBEITS-
xnmx-lorszorR loeszoea I II I lLrcHEs I LosIG-
HErr lEnuen- lemuex-l II I IVER- I KEIT

lnenrszrru) I RER(s/rNll I

I I IHALTEN I

rlNzu- I I

RETcHEN- I I

DE VER- I IJNZU- I

SICHE- I REICHEN- I SS'ISTI6E
RUI\6S- I DES I

ODER I EruER8S- I URSACHEN
VERSOR- I EIN- I

Glj\EsA l- I KOi.!EN I

SPRUECHE I I

AUSSERHALB VO! EINRICT{TUISEN

EINZELNE HAUSHALTSVORSTAENDE
MAEI,I{ER.......
FRAUEN ........

SOISTIGE EINZELNE
MAETI{LICH .....
hIE IBLICII

EHEPMRE OHNE KINDER

EHEPMRE MIT KIND(ERN)
I.IIT 1 KIND
i,IIT 2 KINDERN
MIT 3 UND I.|EHR KINDERN

T,IAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND(ERN)
METNER MIT KIND(ERN)

MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
I4IT 3 UNO MEHR KINOERN .,....

FRAUEN MIT KINO(ERN)

SONSTIOE HAUSHAL
OHNE KINDER ..
MIT KIND(ERN)

,IE MIT 2 PERSUIEN

S(NSTIGE HAUSHALTE MIT 3 UND
PERSg{EN

OHNE KINDER ......
MIT KINO(ERN) ....

ZUSAITIEN

IN EINRICHTUI*IGEN

INSGESAMT 1) ,..

AUSSERHALB VO! EINRICHTUI,IGEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENOE

AAIZAHL

7 522 22 18
I 398 400 183

5{ 260
29 727

240
117

772

258
105
95
67

35
18
15
z

595
333
185
77

68
58
10

74
8

55

4 529

890

5 417

1 041
3 944

93
135

850

293
127

79
87

36
24

8
4

884
ßs
254
162

137
t24

13

91
?0
7l

7 504

16 954

?q 446

2 447
2 0e3

905
l7l

214
57

111

96
35
30
31

8
6
1
1

119
61
35
23

It6
38I

99
118

3

24
5

10I

19
8
6

511
520
5q?
4qq

80
19
61

55

qq
49

16
5
4
6

346
lz0
118
108

18
II

14
3

11

909

7

916

0,0
1,3

0,4
0,9

{1 921
15 8041

7
61

97?
355

283
265

531

205
{63
910
832

160
67
50
43

955
1140
722
793

321
259

52

8s9
{ß6

7 945
2 89{

1l 860

18 495
5 751
6 968
5 775

341
154

I 240
7{5

29 56?

1 957

2 AS2I 015
I llt

716

260

10,4
11,9
10rg
4,4

157
55
38

18 409
t0 726
4 910
? 773

I 197
513
584

??3
117

1 106

44 693

4 202

48 881

14r5
2l'rg

23,3

27 ZZ3
8 502

10
8

203
518

I 774
1 031

490
253

56 381
29 388
17 676I 317

4 647
3 S2l
L 2?6

t4 724
9 901

4
2
1

4 937

8 539
444

8 095

20a 032

2? 697

230 679

1 595

10

1 705

? 7?0

2

z t?t

PROZENT

2 780
2 391

38St

5 455
250

5 205

130 956

584

131 521

1 579
33

1 545

15 626

48

t5 672

11
5q

0,0
0,6

38
2

36

0,6

0',2

1r0

MAEtt'lER
FRAUEN

SINSTIGE
MAEI.NL

HI LFEEMPFAEl\IGER

EHEPAARE OHNE KINDER .....
ETIEPAARE

I{IT 1

(ERN)

MIT 2
I,IIT 3 UND MEHR KINDERI{

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND(ERII)
MAEI\NER I.(IT KINO( ERN)

MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINOERN ,.....

FRAUEN MIT KIND(ERN}
MIT 1 KINO

TE MIT 2 PERSO.IEN

SOISTI6E HAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR
PERSO{EN

OHNE KINDER
MIT KINO(ERN

IN EINRICHTUI,I6EN

INSGESAI'IT 1 )

r) HAUSHAL
HABEN,

1,5
t,?
0r8

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

0,9
0,6
0r8
2,4
0'6
0'4
0,7
Lr2

2,4
4r7

2,5
2,1

2,0

1,0
r,2
0,9
0,8

2,0
7,7
3,1
0,8
1,1
1,1
1'0
0,8

7 77,3 1,9 1,8
53,2 13,3 4,6

0,8 2,5 Zl,5
2,4 q,7 35,9

0,9 1,9
2,1 1,0

69r7
51, 1

57r8

67,9
67rE
68,3
67,4

52,9

2r5

57,O

10r 1

3,5

74,7

10,6

s;7
8r5

6,9
719
4rZ

18r5
714

19, I

25rg
15,0
55,8

14r3
26,4
13r7

2lrs
18r5

21,2

0,0 0,5

0

6,3

19,1
77,2
18,7
2r,5

9,0
6,5

l0 rZ
77,0
8r8
8r3

0
0
0

0,
0,
0,
0,

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

lrl
0,8
7,2
zro
2'7
1,8
3,1
4r8

L,7
0,6
5,0

0,8
215
o,7

q
4
3
4

5
5
2
q

'?
'?,z

1
1
0
1

,1
,5
,8
,0

0
3
6
6
5
6
5
7

I
6
1

2,
3,
1,

1'l
{r5
0r9

1,1
0,7

69,9
72,3
69,6
60rg
52,4
50, I
56 r0
53,0

59,8
69rg
3l,7

63rg
56,3
611,3

14,7
15rZ
13r3
15r 0
3?,7
36,5
27 rg
29r8

0,4
0,3
0r7

0,20r9
1,8 o',7

0r1).............
zusAr"r'rEN

0r8

z,?

3,9

2,3

0,{
0,0

0r ll

lr0
0,0

0r9

0r{
0,5
0r1l

0,8

0r0

0,7

715

0,2

6'8

.TE, DIE HILFE AUSSERHALE UNO IN ETNRTCHTUTSEN ERHALTEN 1) HAq§HALTET-O.IE_!1I!IE AUSSERHALB uD IN EINEICHTUTIGEN ERHALTEN

HüftoETI_gEi_.JEoER .iNRI.HTUI$SART GEZAEHLT. HABEN, I.IURDEN IN OER SUH.IE NUR EII{.IAL GEZAEHLT.
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NEUE LAENDER UND
SERLIN-OST

3 HAUSHALTE Vq{ EMPFAEiIGER(N/ITNEN) LAUFENDER HILFE zuI'l LEBENSUNTERHALT 1993
3.2 McH HAUPTURSACHE "t 5]!:5u.iliirftli^ENBrlIEr9.svttAUSHALTS 

oDER HAUSHALTSTEILS 3)

HAUPTURSACHE DER IIILFE6E!.IAETIRUIG
HAUSHALTE

OOER

IIAUSIIALTS-

TEILE

INSGESAI.IT

TYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS
KRA[\IK-

HEIT

TOD

OES/OER

ERMEII-

RER( S/IN)

UNAJ-
REICHEN-

OES
ERHERES-

EIN-
KÜI.IEN

S(NSTIOE

URSACHEN

I lur'urnr-l I uruzu- IIlusrtrl I IREIcHEN-l
I I SCHAFT- | aRBErrs- I oE vER- |
|DES/DER I I I srcHE- |
I I LTCHES I LosIG- | RUr,rGs- |I ERNAEH-I I I oDER II I vER- I KErr I vERsoR- |

I nentsur.rll I I ouruesa+- |

I IHALTEN I ISPRUECHEI

AUSSERHALB Vq{ EINRICHTUT{GEN

E INZELNE HAUSI"IALTSVORSTAENOE
MAEIü{ER .......
FRAUEN

SOISTIGE EINZELNE HILFEEMPFAENIGER
lilAEtt',lLICH
I,.IEIBLICII .

EHEPMRE OHNE KINDER

KINO( ERN )EHEPAARE
MIT 1
}4TT Z
MIT 3

MIT
KINO

MAENTIER .....,..
FRAUEN .....,...

KINOERI! ...
UND MEHR KINOERN ........

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND(ERN)
MAENNER MIT KINO(ERN)

14IT 1 KIND
MiT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN ......

FRAUEN MIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UNO MEHR KINOERN ,.....

Sq!STI6E HAUSHALTE MIT 2 PERSü\EN
OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

SUISTIGE HAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR

PERSü.IEN
OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

ZUSAI'TIEN . "
IN EINRICHTUNIGEN

INSGESAMT 1 )

AUSSERHALB Vq! EINRICHTUI{GEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENDE

Sü{STIOE EINZELNE
MAETI\ILICH ...,..
hEIBLICit ...,..,

HILFEEMPFAEMER

IT
ITM

MIT 3 UNO
FRAUEN

MIT 1
MIT 2 KINDE
MIT 3 UND MEHR KINDERN .,....

SO.ISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSü'IEN
OHNE KINDER
I.IIT KIND(ERN)

SO{STIGE IIAUSHALTE MIT 3 UND MEHR

PERSOTIEN
OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

zusAI.l,,lEN .,,
IN EINRICHTUIIGEN ..............,.,

INSoESAI',IT 1) ,..

i

090
27?

184
686
372
126

358
225

88
45

ooo
979
476
2tl
206
164

42

329
61

268

25
3

o,:
2,4

27

2

23

40 840

14 111

54 93?

100
100

100
100

100

10c
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

3?
l0

1,0
0,6
2r4

3
3

-

ANZAHL

PROZENT

1 080
3311

702
31

423

I 198
614
4E1l
130

57
39
111

4
?98
214

57
z7

44
33
11

84
72
72

3 651

552

4 191

18, I
?

14 r5

435
227

2 4t8

4 773
1 S35
L 82q

954

293
183
69
41

1 317
735
405
L77

154
125
29

223
48

175

36 567

L3 342

49 893

1
3

z
1

13
8
3
2

17 5124 11
23 900
2 887

541
276

2 918

; ?
5

38

2q5
1111
90
41

5
2
3

31
19
8
4

3

I

18
1

l7

409

56

465

5
2
2
1

1

1

7

2

7
6

I

?
1
1

4
?

?

2
1
1

1

1

64

87

151

37

19
15

3
I

I
1

a

1
1

2

?
i
1

I

1
3

t72

80

191

0,3

1,1

0,1
0r1

0'5

1,0
t,?

3
z

0
0

0,
0,

0,1
0,3 1 9

0
1

q
4

-

-I
8
B
I

n
0
0
0

1
7

0
0

0,2
0,3

OEä
88rz

1r4

0,1

0,1

0r4
1,8

1r3

{,0
4,2

0,4 11 2,;
1r3

0,3
0,6
0r1
0,1

80,4
42,2

82,9

76,?
72 r0
76,3
8qr7

81r 8
81r3
78,5
91,1
79,1
75, 1
85r 1
83,9

74,4
75,2
69,0

67,8
78,7
65r3

0,?
0ro

0,0
t,:

-

r

I
20,

19,4
22,9
19, 1
11,5

3,8
Jrb

1,4
0r9
3,4

1r9
1,9
lr7
1r9

tl
1r9

5,5
1,6
6r3

1,0

0,4

0r8

0,6
0,4
1r1

0,2
0,2
0r3

15,9
17 r3
15,9
8,9

17rg
2L,9
72,0
72rB

2L14
?0,7
24,2

25,5
19r7
26,9

8,9

3r8

7,6

0,3

0,4

012

0,6

0'3

0,1

0r0

0,0

0r0

0r0

0,0

0,:
1r1

0,3

0r5

0r3

89,5

94,6

90 18

0,0

0r0

0,0

'] xIusxaTle, oIE HILFE AUSsERHALB UND IN EINRICHTUNGEN ERHALTEN 1) HAu§HALTE, DIE TTILFE AUSSERHALB qND IN EINRICHTUIIGEN ERHALTEN' i.ia6Ei,i,-wüÄoEru-aEi-.JEoER-EiNCiorrünasÄnr orzÄEnr-i. HABEN, I{URDEN IN DER sur.ttE NUR EIMAL GEZAEHLT'
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1

2

?

EHEPAARE OHNE KINDER

KIND( ERN )

1



NEUE LAENDER
BERLIN-OST

UND 3 HAUSHALTE Vg{ EI.IPFAENGER(N/ITÜ{EN)
3.3 MCH ART DES AISERECHNETEN ODER IN

3.3. I ZU

LFD.
NR.

TYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

DAV(N DAVO{
HAUSHALTE

ODER

HAUSHALTS-
TEILE

IN§6ESAI.IT

I.lIT
2

ANGERECHNETEM

TIILFE-

EI.IPFAEN-

GER( II.üIEN)

INS§ESAI.II

L,,
I 
o*rrr.n*rr*

EINKT}I1EN

OHNE OHNE

EINKOI.IEN

1 l'lAElt'lER
2 FRAUEN

AUSSERHALB Vq{ EINRICHTUI{GEN

E INZELNE IIAUSHALTSVORSTAENDE
MAEi{\,IER ..,..
FRAUEN .......

SO!STIGE EINZELNE IIILFEEMPFAENIGER

3
4

5

6
7
I
o

10
11
t2
13
14
15
16
77

18
19
?0

27

22
23

24

25

26

?7
28

29
30

31

32
33
34
35

36
37
38
39
40
41
42
43

44
45
116

q7

48
49

50

51

52

SO{STIGE EINZELNE HILFEEMPFAEI\§ER
MAETI{LICH
I.IE IBLICH

EHEPAARE OHNE KINDER

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND(ERN)
MAEN&IER I'4IT KINO( ERN)

MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN

MIT KIND(
KIND ,.,

OHNE KINOER .
MIT KIND(ERN)

SOTISTIOE HAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR
PERSSIEN

OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

zusAl{*4EN . '.
IN EINRICHTUNGEN ... . .....

INSGESAMT 3) ...

AUSSERIIALB VO! EINRICHIUT\ßEN

EINZELNE IIAUSHALTSVORSTAENDE

MAE[I!LICH
I,IE IBLICH

E|IEPAARE OHNE KINDER

EHEPAARE MIT KIND(ERN)
MIT 1 KINO
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORST
MAEII{ER MIT

1
2

AENOE MIT KINO(ERN)
KIND( ERN)

MI
MI
MI

FRAUEN
MIT
I.1IT

K
3 UNO

MiT 3 UND MEHR KINDERN ......
SONSTIGE HAUSHALTE HIT 2 PERSü{EN

OHNE KINOER .
MIT KINO(ERI\I}

1
2

SOt!STI6E HAUSTIAL
PERSO.IEN .. . ...

TE MIT 3 UND I4EHR

OHNE KINDER
MIT KINO(ERI!)

ZUSAI-}1EN

IN EINRICHIUT\EEN .

INSGESAMT 3}

r) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB UND IN EINRICHTUI,IGEN ERHALTEN
HABEN, hURDEN BEI JEOER EINRICHTUIIGSART GEZAEHLT.

1) IIAUSHALTE MIT MEHREREN EINKOT4ENSARTEN I.IURDEN BEI JEOER
EINKOf.4ENSART GEZAEHLI.

AN

79 350 60 299 19 051
32 9Et3 l5 455 17 538

79 350
32 993

11 946
5 944

60 299
15 4155

I 918
3 177

19 051
17 538

I q2z
31 264

11 9116
5 944

I 528

4 853

3 024
2 767

32 686

11 332

30 367
18 152

33 407
11 188

4 496 28 911
1 817 I 371

7? 575I 644
1 7116

933
10 829
I 711

2 t3? 360
?34

83
43

627
968
450
203

773
73t

42

578
2S8

58 047
1 317 189

475 S 204734 1 936

8 S18
3 L'17

3 028
2 767

q a6z 6 470 22 654

138 924

12 940

121 113

2 stz 458I 734 249

28 113
43 315
49 684

1l 657
2 04E
I 1185
1 128

t53 277
58 798
53 106

I 72q

17 811
5 451
6 98S
5 376

I 350
s18

33 564
50 300
55 060

5 563

57 rl
87,2
83,8
85,1
90 rz

83,7
81r 4
85,5
85,6
97r3
96,8

7 772
| 02?

495
aet

56 426
29 399
t7 70?
I 325

4 080
2 854
7 226

?56

s85
268

13,5
76tZ
13,9
9,7

16,9
18,6
74,4
14,q
?,8
3,2
2,5
2,7

1 157
60
54
s2

456
285

100

100
100
100
100

41 367

8 160
2
1

1 5116

33 894 1 208413 r 725 303
155 32 169 905

I 706
7 t70
2 536

I 462 5 708
84 2 452

I
8

z4a

36

245

868 300
505 92

I
I

148

27

170

353

872

808

511

611

479

044

{98 459

q6 7?5

5{5 157

7?3 2q8

23 082

146 319

204

100 261

15 329

115 567

76,0
46,8

74,7
53,4

42,9

96,6
81 r8
97,S

59r7

58 r'{

59,s

24rl
43,4

26,4

375 zLl
23 6q3

398 838

PRO

24,0
53rz

97,s
97r8

84,1
79r6
96,7

96,4
42,4
9t,z
75r3

50,e

73,2

40,3

41r 6

40,5

100
100

100
100

?4,0
53,2

25t3
45,5

57r1

100
100

76,0
115r8

74r7
53, q

Qr9

72rg
74,2
13rg
9,8

16,3
18,6
7q,q
74,q
2,7
3,2
2r5
2,2

15 rg
20rE
3r3

3r6
17rB
218

100
100

25r3
46rG

100

100
100
100
100

86,5
83,8
86, 1
90,3

97rg

84,1

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

J00
100

15 rg
20,4
3r3

83
81
85
85
97
95
97

79
96

6
7

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

3r4
78,2
2,5

2) HAUSHALTE IiIT MEHREREN EINKOIIENSARTEN I.IURDEN NUR EIMÄL
GEäEIILT.

3} HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB UND IN EINRICHIUMEN ER-
HALTEN HA6EN, I,IUROEN IN OER SUI.t,lE NUR EIMAL OEZAEHLT.
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LAUFENOER HILFE ZW LEEENSUNTERHALT 1993
ANSPRUCH GENOT,IENEN EINKOT.IENS t )

I€UE LAENDER IJIIO
EERLIN-OST

SAl,tlEN

HAUSIiALTE ODER HAUSHAL]STEILE 1) IJND ATAR IIIT

EINKUENFTEN

AUS

ERHERES-

TAETIOXEIT

LEISTUISEN AUS
DER §ESETZ-

LICHEN IAFALL -,
RENTEN- U.

HANU{ERXERVER-
SICHERUIS,

ALTERSTII LFE
FUER L.AAPI.IIRTE

I I lraaerrs-l I PRTvATENI
I rrr- I uo- I I RENTENAUS I I KIN-
I STUruOEU I ILOSENGELOI PRIVATVER- I I$IIER- II NACH I BE- I ISICHERI.hßENI I DER-
I oeil I I 00ER I U.BETRIEBL. I HALTSLEI- |
I avo lzuEoENl I ALTERS- | I aeLo

I I I-HILFE I sIcHERurE I srtr'6EN 
I

t,toHN-

OELD

s(I{-

STI6EN

EIN-

KUEI{FTEN

LFD.
NR.

ZAHL

I 188I 554

332
329

25
t2

775 t25

{45
511

a.
2 535

{srl
9§t0r 152

372
111
130
131

?7
13
l0

4
589
30{
179
106

53
{5I

190
8

LAz

I 892

1{0

2 032

250

219

5 053

7 220
2 086
2 672
z 462

2 qo{
74

z 330

20 q62

162

z0 62?

257
241

10 295
I 302

762
622

2 9t2

tz 796
3 703
4 768
4 325

53?
| 262

1 373
I 546

157

2A 6fiI 162
10 765
I 8S0

1 652
924
q75
?49

55 522
2A 772
17 513I 237

1 826
529

1 197

834

1110

153
723

6
l3

163

89
{0
??
27

72I
z
z

154
76
38
40

30
?9

1

I 313
{ 539

149
zo2

1 723

724
279
209
240

94
55
2S
15I q25

645
q75
305

za3
259

24

8 838
5 768

901
554

3 620

15 {06
4 678
5 698
5 030

7?8
405

13
32

2
2

32
11
I

t2

-
:

49
?6
16

7

?
1
1

t?
?

10

162

3

165

0,1
o,2

0,1
0,1

39
161

II
45

143
50
50
43

5
I
2
I

374
198
117
59

17
l2

E

65
1

64

865

39

903

Qr2
0,9

I 071
1 621

252
257

5{5

313
998
239
075

259
1311
82
43

814
s?s
008
1181

5114
296
2ß

601
90

1
2

18

3
4

5

6
7
II

3

1
1

zts
9?
55
58

925
854
057
0111

520
450

70

q

?
?
1

209
114

20 476I 493
7 3??
3 611

1 749
1 616

133

4 494
?1q

4 280

62 534

qzg

62 S54

55r 0

1
3e;6
42,2
44,7
36 r3
32,3
{11,6
38r7

42rg

*t 912

13r
60

16 5116
11 213

725
406
202
117

27 374 t2
13 405 6
9099 4
4870 2

1 53{
7 ?4t

293

q 34?
168

4 775

70 664

11 0S0

a7 742

10
11
12
13
14
l5
l6
t7

t8
l9
20

21
22
23

z4

25

?6

27
2A

29
30

31

32
33
34
35

36
37
38
39
40
{1
42
43

44
45
116

47
118

{9

50

5t

52

93rZ
90,8
96,0
97,6
98,11
97 rg
98,9
99r l
q4rB
2?'0
97,5

0,8
4,1

46r4
32,9

o,4
012
0,3

I
6
7

293
48

245

10 249

19 448

5,{

o,z
0,5

2,5

0,3

lr3
4,4

ts,7
18,s

0,5

9rl
5,3
9,1

13rz

23rl
?L,4
26,5
23,5
60,l
56,6
63,3
84rg

22r0
to,2
49,5

ß,7

2r

20

I 36{

518

1 882

89!l
291
608

2 199
157

2 042

42 L3?

274

42 345

8 332
333

7 999

100 819

746

101 534

1 511

?2 277

755

23 027

ZENT {I)

29 683

1,3
1,4

6,9
?6,5

6
8

25
22
24
?a

72,1
9,0

13, 1

2?,7
10,5
9,7

11,5
10 rg

12r7
15,8
517

2
o

45,3
55,9

ß
22

,2 8,3
,5 9,3

2,8 5{,0 5,6
7,2 53,0 9,?

?,4 45r 0

qq,3
39r5

8r4

99,0
97,8
99,4
99 r8

11,5
10,6

97 rz
80,5

qs,0
49rE

110 r9
39,7
40,8
ll5,9
118r5
45r6
51,11
52rz

37,e
43rs
23rg

50'
40,
51,

7
7 27',82 18,5

11r ll
rz,4

14,6
13, 1
16,6
15,9
22,7
2lrs
22rG
25,6

13,3
19, t
20,2

78r7

98,1

67,8

3'5

59,7

47,5

5l r6
,41€l, I

15,0

3r5

13r5

11 ,0
11,I

12ro

0,8
0,4

1,9

0,1
0,1

0,3

29,4
?0,0

53
49
5?
57

41

,0
,3
,7
,3

3
?
2
5

4,9
7,3

77,4

215

0,3
0,3

0,7

0,5
0,5
0,5
0,5

3,0
1,9
2,8

0
0

3,0

6,9

90rs

17rs

4) SPALTEN 7-17 SINO BEI DER PROZENTUIERTAIG AUF SPALTE 3 BEZOGEN.

0,3
0,1
0,6
0,{
0,7
0,7
0,7
0r6

0, {l
0r4
0,4

:
0,1
0,1
0r1
0,1

0,0
0,0
0rl

0,1
0,5
0,1

0r1

0,0

0,1

0,4
0,8
0,3
0,3
0'2
0r4

0,7
1r0
0,1

1r5
1,3
2,0
1,6
1r0
1r0
1,0
1'1

1,9
lrb
017

o

4
6

0,7
0,8

4,4
EO
2,5
2,2
2,7

6

3,3

9,1
2,0

s6;6
10,8

28,7
17,9
28ro

o-,2
0r8

38,0
ß,o

13,8

0r8

t2,r

2,?
1r9
2'2

lr3
0,7

lr2

0,6

o,2

0,5

0,9

214

lrl

3 0, 52,
51,
5215

q2,t

2r0

37,0

5080
?
2
20

ß'4
1,0

24,9
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NEUE LAENDER UND
BERLIN-OST

3 TIAUSHALTE V(N EMPFAENGER(N,/II{{EN)
3.3 l\lACH ART DES AAIOERECTiNETEN @€R IN

3.3.2 IIIT DEUT

LFO.
TYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILSNR.

DAVO! DAVO!
T{AUSHALTE

OOER

IiAUSHALTS-
TEILE

IN56ESAI.IT

OiNE '.,IIT 2
AIIGERECTINEIE}I

HILFE-

EMPFAEN-

OER( IiT€N)

IN56ESAI.IT

s$E
I{IT

AISERECHNEIEI{

EINKO'I'IEN EINKO,TIEN

1
2

3
4

5

6
7
8I

10
l1
t2
13
14
l5
lb
17

18
19
20

?L

22
?3

24

?5

26

AUSSERHALB Vil EINRICHTUIIGEN

EINZELNE HAUSHALTSVORSTAENOE
tlAEtttER .......
FRAUEN ..

SO{STIGE EINZELNE HILFEEMPFAENIGER
MAEl.mLICll
I,.IEIBLICH

EHEPMRE OHNE KINDER

EHEPAARE MIT KIND(ERN)
MIT I KIND
I.iIT 2 KINDERN
MII 3 UND MEHR KINOERN

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND(ERAI)
I,IAEI$IER MIT KIND( ERN)

MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN .,.,...

FRAUEN MIT KIND(ERN)
MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN .......

SO{STIGE HAUSHALTE I.tIT 2 PERSO{EN
OHNE KINOER
I.,IIT KINO(ERN)

SqISTIGE HAUSHALTE t.IIT 3 UND MEHR
PERSONEN

OHNE KINDER ....,.
MIT KINO(ERN) ...,

zusAl,t'lEN . ..
IN EINRICHTUNGEN ......

INSGESAMT 3) .,.

AUSSERHALB V0.l E INRICHTUI\IGEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENDE
27 MAEIUIER
?B FRAUEN

MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO I'1EHR KINOERN

MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND HEHR KINDERN .......

S(NSTIOE HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR
PERSq{EN

29
30

31

32
33
34
35

5b
37
38
39
40
47
42
43

44
45
46

47

118

49

50

51

52

SO\]ST IGE E INZELNE H ILFEEMPFAEI\.IGER
MAEilI!LICH
I.IEIBLICH

EHEPAARE OHNE K]NDER

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KINO( ERN)
I.lAEttlER MIT KINo(ERN)

I'IIT 1 KINO
HIT 2 KINDERN
HII 3 UND MEHR KINDERN ...,...

FRAUEN MIT KINO(ERN)
MIT 1 KINO

!) HAUSHALTE, OIE HILFE AUSSERHALS UNO IN EINRICHTUNGEN ERIIALTEN
HA8EN, I,.IURDEN BEI JEOER EINRICHTUI{GSART GEZAEHLT.

1) HAUSHALTE I.TIT MEHREREN EINKO'I.4ENSARTEN I,.IURDEN BEI JEOER

OHNE KINDER .
MIT KINO(ERN)

IN EINRICHTUIIoEN

zusalrGN .,.

INSGESAMT 3)

E INKO'I4ENSART 6EZAEHLT

-38-

3)

HAUSTTALTE I4IT I.'E}IREREN EINK$T.,IENSARTEN I.IIJROEN MJR EItt,|AL
GEZAEHLT.
HAUSHALTE, DIE HILFE AUS$RHALB UND IN EINRICHTII{GEN ER-
HALTEN HABEN, I.IJROEN IN DER SUFTE MJR EIIÜIAL GEZAEHLI.

54 260
29 7?l

?7 223
8 502

83
58
1210 203I 518

35 638
12 393

I 426
2 959

4 59616 828

114 911

72 ß2
l1{l 6lul267

204
48

25 302
40 764
118 s7815

54 250
29 72L

11 1105
5 568

53 028
41 331

I 29{
6 Aq2

8
1 058

654
?64
140

I 258I 198
50z 452

32 523

All

ta 5zz
t7 328

2 979
2 709

1r0
9;6 S0;{016 99111

11 405
5 658

8 4111

| 774
1 031

490
253

56 381
29 388
t7 676
I 317

4 657
3 421
L ?26

35 638
12 393

I 4?6
2 959

2 298

1A 822
D 324

2 979
2 709

I 116

1138

69r7

9?,5

71,9

3

27 t40
8 434

10 191
8 515

25 505
40 812
48 593

I
I

208

22

230

72
53
17
2

448
327

88
33

529
599

30

101

73,S
52rz

?7,3

s 652
z 062| 470
I 120

153 135
58 776

7 702
978
473
25t

55 933
29 061
17 588I 284

4 018
? 822
1 196

100
100
100

100

100

100

165 q ß7
106 I 95651 1 419

1 112
tsz 077
5A t2?
52 765
rt1 191

I 036
5 644
2 392

32 180333s44 46095 55
398 1 510 145 1 365
040 31 013 188 30 825

032

597

679

311,3
58r3

26,1
47 rB

72,7

63 047

1 695

54 735

8

8

144

27

165

985

00?

944

432 397

24 440

457 389

67 093

1 902

69 018

65
41

7
7

65
lll

365 304

22 538

388 371

PRO

34,3
58r3

26,1
47 r8

7217

99,8
99,2
99,9

100,0

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

0,3 99,70,8 99,2
0.1 99,9
o;o

2,4

4,1
5,1
3,5
0,8
0,8
1r1
0,5
0r ll

13,5
17,5

100,0

9s,9
94,9
96,5
99,2
99,2
98,g
99,5
99r6

86,5
82,5
97,6

98r 8
89,6
99,3

100
100

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

7
7

13rs
t7,5
2r4

73,9
52,2

27 13

012
0'8
0,1
0ro

3,5
5,1
3,5
0r7
0,7
1,1
0r5
0,3

96,5
911,9
96r5ooa
99r3
98,9
99,5
99,7

86,5
82rs
97rB

99r 0t,2
10r 4
0,7

30,3

715

2A,t

15,5

7r8

ls,I

84r5

92rZ

84,9

2t

KINO( ERN )

MIT 2 PERSINEN



LAUFENDER IIILFE ZUM LEBENSUNTERHALT 1SS3
ANSPRUCH 6ENO.T4ENEN EINKOT.TENS t )
SCHEM HV

NEUE
EERL

LAENDER UND
IN-OST

HAUSHALTE OOER HAUSTIALTSTEILE 1) UND A.AR MIT

EINKUENFTEN

AUS

ERHERBS-

TAETIOKE IT

LEISTUI,.IGEN AUS
DER GESETZ-

LICHEN UNFALL -,
RENTEI+- U.

TIANDI,IERKERVER-
SICHERUt\ß,

ALTERSTJ ILFE
FUER LANDI.IIRTE

sol-
STIGEN

EIN-

KUENFTEN

LEI-
STUi6EN

MCH
DEI'I
BV6

LAO-

ZUE6EN

BE-

ARBEITS-I I PRIVATENII RENTEN aus I I

LOSEI{GELOI PRIVATVER- I UNTER- II SIcHERUI'EEN I I

ODER I U.BETRIEBL, I iNITSIET- II ALTERS- I I

-HTLFE I srcHERUirG I srurwsru 
|

KIN-

OER-

GELD

r.l0HN-

OELD

LFD.
NR.

ZAT{L

1 120
1 5{1

3?7
324

728

6 923
I 944
2 565
2 4t4

270
90
62
58

5 889
? 432
? 047
1 010

515
445

69

2 379
7?

2 307

19 954

104

20 056

11r 0
12,0

11,9

?5,s

12,4
15,8
5,8

24,2
18,1
28r7

13,8

0r5

12,7

253
zqt

2s
t2

122

363
107
l2l
129

26
13I
q

587
303
178
106

53
{5

8

188
8

180

1 870

139

2 009

2,2
2,O
?,2

149
196

1 090

706
262
205
239

oa
55
?3
15

I 423
645
s'r4
304

?82
258
z4

247
416

257

to 742

19 3{7

?9 474

674
708

894
551

3 434

t4 749
4 333
5 1161
4 954

707
391
?0q
112

20 368I 414
7 350
3 604

1 731
1 502

t29

4 SS3
206

q 237

61 258

342

61 591

149
715

6
t2

156

86
37
22
27

t2
8
2
?

153
75
38
40

29
28

1

I 299 39
4 617 160

11
31

I
5

I
2

3
4

5

6
7
8I

10
11
72
l3
14
15
16
17

18
19
20

?7
22
23

2q

25

26

512

3 133
911

I 173
1 ollsl

247
130

75
42

L2 735
6 279
3 985
? 470

537
?9q
?4?

521
1 255

I 3115
1 513

t52

27 003I 3111
10 176
8 513

I EOa

893
455
?45

55 078
?8 570
17 410I 198

1 791
6??

I 169

250
830

445
509

42

575
1l81
954
130

405
?17
7?8
60

33 825
16 596
11 195
6 03{

894
290
504

27
28

29
30

3t

32
33
34
35

36
37
38
39
{0
41
42
{3

44
45
116

q7
118

49

50

51

52

10 109 I 034
I 200 1 593

747 ?47
598 2ß

2 7At

t2 228
3 43?
4 541
4 253

699
388
195
116

27 222
13 297
I 068
11 857

1 509
I 227

2AZ

8
8

45

138
46
49
43

e
I
3
I

373
198
116
Eq

l'1
t2
5

65
1

64

858

39

896

2
z

t7

3?
11
I

t2

-
4S
26
1b

7

z
1
1

72
?

10

158

z

160

0,
0,

0,2
0,9

2

? 2 183
154

2 0?9

41 958

271

42 160

9,s
5,7
9,5

a ?25
326

7 899

98 477

530

98 979

45,2
55,9

2,5

99,5
98,6
99,9

100,0

93,5
ot ä

96,2
97,6
s8,5
98,0
99,0
99,1

44,6

97,5
81,9
94,2

67r9

2,5

59r6

4 285
159

4 126

69 375

10 994

80 359

| 577
87

1 490

2t 862

645

2? 50t

ZENT 4)

018
0,4

2ro

5,0 0,37,2 0,3

20

1 340

513

1 853

0,1
0,1

0,3

0,1

1,3
4,8

14,9
18,8

0,7

5,0 1,4
8,9 1,{

7,0
26,6

t7,a

1
2

5,6
912

,8
,?

2
7

46

51r 4
53,6
58,2

8r3
9,2

8r ll

11,5
10,8
11,5
l213

30r0
20,3

56, I
54,3

38,8

{3,1

1,6

37 rl

0,8
4rl

Q,?
0,4

?,6

0,3
0rll
0,2
0r3

0,7
0,8
0,{
0,8
0,3
0,3
0,2
0,4

0,7
1,0
0,1

0,2
0r3
0,2

0r9

?,4

1,1

54,3
53, 1

zSrl
22,1

52,3

3?,Q

51,3

47,9

52r3

48, {

0,1
0,1

6
I
0
8

3
?
?
5

,0
,2
e

23
25
2A

,7

,5
,5
,5
,5

0,3
0,1
0,6
0,4
0,7
0,7
0,7
0r6

0,{
0,{
0,4

0

0
0
0
d

Orl-
0r1
0,1

5,5
5r6
4,9
6,0
?,5
2,2
2,7
3r3

7,0
9,1
2,0

1,3
1,9
1,5
1,0
1,0
1,0
1r1

1,3
1r5
o,7

2
3
2
2 0,1

45,5

45,0
40 r7
44,6
49,9

41,1
39,7qlrz
46,2
q8,7
45 r8
51,6

72,3
9,2

13, 1

?3,1
10r5
9,7

11,6
10rg

?3,8
22,?
z7,1
23,9
60,5
57,1
63,7
65,0

22rz
10,3
50 rs

41,5
40,0
43, I
ll4r6
36,4
32,4
1t '9

56r8
10,8

52,7
51,8
52,7

42,3

13,3

24,9

1'0

25rq

111,5
13r3
15,9
15,7
22,8
27ra
22r7
2616

13,4
10,{
2013

18,7
21,9
18,5

15,1

3,1

13,6

0r1

0,0
0,0
0,1

22,0 43,5
97 t7 23,6

1,3

0r7

7r2

3r{
11,6
3,0

7r0

92,1

17 r8

0,8
0,3
0r8

0,6

0,2

0,5

0,0

0,1

1
5
1

1

0,
0,
0,

0,

,9
,7
,2

25
38
25

50,8
99,9

4) SPALTEN 7-17 SINO BEI DER PROZENIUIERUiIG AUF SPALTE 3 BEZOGEN

_2q-

KRANKEN- I

VERSICHE- I

Rurss- |

BEzuEcEN 
I



NEUE LAENDER UND
BERLII$-OST

3 HAUSHALTE vO{ EFTPFAEMER(N/IiMN)
3,3 l\lACH ART DES AISERECHNETEN @ER IN

3.3.3 tlIT AUS

LFD.
TYP DES HAUSHALT§

ODER HAUSHALTSTEILSNR

OAVO{ DAVq{
HAUSHALTE

ODER

IN56ESAI,IT

OHNE
I{IT

2t
AAIGERECHNETEM

H ILFE.

EMPFAEN-

GER( IIU\EN}

INSGESAI{T

TIAUSHALTS-
TEILE

EINKOT'IEN

AUSSERHALB Vg! EINRICHTUNGEN

EINZELNE HAUSHAL
t,IAEilIlER ... . ..

.TSVORSTAENOE

FRAUEN ........
Sü.ISTIGE E INZELNE HILFEEMPFAEI'IGER

MAEI.I{LICtl
HE IBLICH

EHEPAARE OHNE KINOER

EHEPAARE MIT KINO(ERN)

HAUSHALTSVORSTAENDE MI'
MAETMR MIT KINo(ERN

tlIT 1 KINo .......
I KIND(ERN)

'iiiröiRN
ERN} ..,

I.1IT 1 KINO
HIT 2 KINDERN
MIT 3 UND I.1EHR KINDERN .......

SNSTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERS0.IEN
OHNE KINOER
MIT KINO(ERN)

SOISIIGE TIAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR

PERSO{EN
OHNE KINOER
MIT KINO(ERN)

ZUSA}t4EN ...
IN EINRICHTUIIGEN .........

]NSGESA},IT 3) ..,

AUSSERIIALB Vü{ EINRICHTUNGEN

,SVORSTAENDE

FRAUEN

SNSTIGE EINzELNE HILFEEMPFAEISER
t4AErtrLICH
I.IE IBLICH

EHEPMRE OHNE KINOER ..
EHEPAARE MIT KINO(ERN)

I.IIT 1 KIND
I.IIT 2 KINO€RN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE t,,III KIND( ERN}
MAEI'IIER MIT KIND(ERN)

MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND I'IEHR KINOERN .......

FRAUEN MIT KINO(E8N)
I..IIT 1 KIND
I.IIT 2 KINOERN
MIT 3 IJND MEHR KII\IoERN .......

Sü,ISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSS{EN
OHNE KINDER
I.,!IT KINO(ERN)

SOISTIGE HAUSHALTE IIIT 3 IJIID I'IEHR
PERSü{EN .....

OHI{E KINOER .
MIT KINO(ERN)

MIT 2 KINDERN
I.,!IT 3 UND MEHR

FRAUEN MIT KIND(

zus§fiEN ...
IN EINRICHTUIIGEN ......

INSGESAI{T 3) ...

zs 090
3 272

429
210

119

58

35{

I ?7r
937
638
196

70
q4
2?

s
493
338
114

41

62
32
30

130
15

115

3 526

477

4 100

541
?76

2 918

6 184

358
2?5

88
45

1 556
979
478
2U

206
164

s2

329
51

268

40 840

14 111

54 932

100
100

492
zt8

z 5511

4 413

50 832

90,9
79,0

87,9

AI!

q29
2t0

1ß
58

708

6 {69
2 811
2 552I 106

170
88
56
16

1 194
676
342
175

tz4
64
50

1196
57

439

I 907

I 105

10 467

I 371
215

I 156

66 062

zz 285

87 768

100
100
100
100

24
3

661
052

25 090 24 661
3 2?Z 3 062

541
274

5 836

24 013
8 058I 1188
5 467

2 686 1 749
2 37? r 73q
I 126 930

qsz
2r8

5 128

t7 544
5 2q7
6 935
5 361

741
362
198
181

3 1116| 282
I 086

77A

2AA
264

24

875
158
717

911
450
?6q
197
340
958
qza
9s4

qlz
324
8{

zBa
181
66
41

173
641
362
170

144
732
t?

q
I
1

ioo
46

153

37 ?lq

13 634

56 155

21 180

77 301

PRO

98, 7
4

1
5

3
6

100 98,3 7,7
100 93,6 6,ll

100
100

100

90,9
79r0

87 rg

I
21

,l
,0

100
100

100

100
100
100
100

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

77,4
65,1
73, 1

9,1
zL,0

l?,t
28,6

8,9

3r4

7,5

42,6

34,9
25,9
n,q

19,11

30,1

50,5 39,575,q ?4,4
57,1 Q,9

ls;s
7l r4

80
80
75
91
70
65
76
80

59
80
?a

4
4
0
I
4
5
1
6

I
5
6

19,6
19,5
25,O
8,9

29,6
34,5
23,9

100
100
100
100
100
100
100
100

100
100
100

100
100
100

100

100

100

72,1

73,t 26,9
65,1 34,9
73,1 26,3
az,g 17,1

6?'0

85r0

95 r0

88, I

18,7
19,6
25,0
8,1

27,5
34,5
23,9
18r o

30r 1
l9rS
7l r4

3A,Z
26,5
38r0

l5r0

5,0

11,9

81,3
80,4
75,0
91,9
72,5
55,5
76r l
81,6

69,9
80rs
28,6

53,8
73,5

r) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERIIALB UNO IN EINRICHTUI'IGEN ERHALTEN 2) HAUSHALTE l.lIT MEHREREN EINKOI'IENSARTEN IIURDEN NUR EItttAL
HA8EN. I{URDEN BEI JEDER EINRICHTUT,IGSART 6EZÄEHLT. GEZAEHLT.

1) HAÜSHALTE MiT MEHREREN EINKOT.IENSARTEN I,IUROEN BEI JEDER 3) HAUSHALTE, DIE HILFE AUSSERHALB IJND IN EINRICHTUMEN ER-
EINKOI,IENSART OEZAENtT. HALTEN HA6EN, I{URDEN IN OER SUI'T4E NUR EII*TAL GEZAE|ILT.

91r l
96rB

92,5

-40-

L,'
OHNE I

I 
AtsEREcff.lETEl'l

EINKO,T.!EN

1

I
?

3
4

5

6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
16
77

18
19
z0

?t

z?
23

?4

25

26

2?
2A

29
30

31

32
33
34
35

36
37
38
39
40
41
42
113

44
45
lE

47

$
4Nl

50

51

52



LAUFEI\DER HILFE zuM LEBENSUNTERHALI 1993
AAISPRUCII GENOfiENEN EINKOI.,ENS . )
LAENOISCHEI{ HV

'€UE 
LAEIIDER

EERLIN-OST
UNO

HAUSTIALTE ODER HAUSHALTSTEILE 1) UND A,,ßR I.IIT

EINKUENFTEN

AUS

ERI.IERBS-

TAETIGKE IT

KRANIGN-

VER§ICIIE-

RUI!6S-

BEZUEOEN

TEISTUIIGEN AUS
OER OESEIZ-

LICHEN UNFALL -
RENTEN- U.

HANOT,.IERKERVER-
SICHERUM,

ALTERSHILFE
FUER LANOI.IIRTE

lraeerrs- |

LAG- I I

I LosEt'TGELD IBE-l I

I ooEa IzuEGENl I

| 
-HTLFE 

I

RENTEN AUS
PRIVATVER-
SICHERUT\6EN
U. BETRIEBL,

PRIVATEN

UNTER-

HALTSLEI-

STUI\6EN

KIN-

DER-

GELD

H0HN-

6ELO

STUNGEN
LEI-

Sq\F

STIGEN

EIN-

KUENFIEN

LFD
NRMCH

DEM
BV6 ALTERS-

SICHERUi,IO

ZAHL

1
2

185 37t0? 2a
11
7

27
33

5

I 614
8118
589
L77

59
35
20

q
444
302
103
39

35
7

28

107
7

100

2 34?

278

2 555

2,6
3r3

55,1
56,9

1,{
91,1
90,5
92,3
90,3

8{,3
79,5
90,9

100,0
90, 1
89r3
90,4
95, l
56,5
21,9
93r3

1,4

3,;

;

;

60
t2
28
22

5
2

87
50
18
19

5
1
s

16
a

13

179

185

14
2?.

6

33

22
77

4
1

,1
,5
,9

,6
,8
,8
,3

,1
,1
,3

7
s

13

17
1{
15
{5

8
3

13

L,;
2,0

0,2,,:

0r2
0r3

4
7

1

7

3

:

:
1

1

1

zs

5

29

2
1

1

4

1

i

5
4

I

7

7

38,
28,

14,
5,

32,

37,
36,
37,
38,

30,
31,
??,
50'
?7,
23,
19,

164
60

7
3

186

658
345
237

76

2l
14

2
108
79
22

7

18
14

4

51I
43

?76

87

353

?
6

I

4

I
4
3
2

I
1

,
1

I

z

2

2;
1

23

0,9,E O

6,2

r0,2
8,5

13,8

16,8
15,?
16,8
?4,5

7,7
415

13'9

713
6,5
8,8
9,8

8,1
tz,5
3,3

79,2
13,3
Z0r0

14,0

l?'2
13,8

10
11
72
13
14
15
16
17

l8
19
?0

21
2?
?3

24

?5

26

27
2A

29
30

31

32
33
34
35

36
37
38
39
110

41
42
43

44
,415

46

q7
118

49

50

51

52

5
I

33

180
87
66
z7

t2
4
7
1

80
116

23
11

7
z
5

?4
3

21

415

111

526

8,6
13,3

70,2
15,5

9,3

70,2
9,3

10,3
13,S

t7 t!o!
31,8
25,0
76,2
13,6
20,2
26,8

11,3
6,3

16r7

18 r5
20,0
18 r3

ll,4
Z313

t2,a

15
24

131

570
271
zzt

72

26
18
7
1

t5?
108
31
13

25
111

l1

57I
48

284

96

383

43,q
48,6

30,6
st,4

37,0

32,2
24,9
35,6
36r7

37 rl
40,9
31,8
25,0
30,8
32r0
27,2
3L,7

40,3
ßr8
3617

43,8
60,0

1

0

0

5
2
4

t0'l

101

?07

3,3
10,5

10,3

9,3

t,?
1,8
0,6
0,5

1,4

4,5

0,4

0,9
?,4

1,6
3,1

4,6
13,3
3,5

3,0

27,2

5,0

ZENT 4)

0,9
3,3

1,6
3,1

0,
0,

0,3

5
5

,4
,2

o

0

,1

,5
,4

1

0
0
0
1

3,4
1,3
4rl

71,2

0
0
05

0

0
8
7
0I
4
3

1,4

4,5

0,4
0,3
0,9

-

1,5

l'7
0,6

0r2

0,6

a2
116

87

64

45

62

,3
t7
,0

,5

,3

,3

72,3
20,0

L7,t

29r0
43,8
13r3

39rz
53,3
37,5

35,2

L8,Z

33rz

ql,7

35,S

z0,L

3317

0,1

Q,?

0,1

0,?

1r0

0,7

11,3

{,9
1'5

4,5

0,2

4) SPALTEN 7-17 SIND BEI DER PROZENTUIERUM AUF SPALTE 3 BEZOGEN.

0,2

-41 -

68
13

5
5

ll9

297
t42
107

118

5
2
3

35
22
10

q

4
1

?5
2

23

508

58

566

1

1



NEUE LAENOER
BERLIN-OST

UNO

ALTER DES HAUSHALTSVORSTANDES
VO! ... BIS UNTER ... JATIREN

PERSU!EIlGRUPPE

AIIGERECHNETES OOER IN AAI-
SPRUCH GENS"fiENES

EINKO+IEN

3 IIAUSHALTE V(N EI.,IPFAEI\I6ER(N/IIüIEN) LAUFEI.OER HILFE AJt{ LEBENSIJNTERHALT 1993
3.1I MCII IIAUPTURSACHE DER IIILFEGEMEHRUIS UND A'SERECHI\ETEI'I ODER IN AIISPftJCH

6ENOI,ENEM EINKOI'IEN SÜIIE MCII PERSO{EN- IJNO ALTERSGRUPPE DES HV 3)
3.11. I ZUSAT.+IEN

HAUPTURSACHE DER HILFEGEI.IAEHRUNG
HAUSTIALTE ODER TIAUS-

HALTSTE ILE
INSGESAI,IT

AUSFALL OES/DER I I I'!zuREICHENDE VER-
ERMETIRER(S/IN) I ARBEIISLOSIGKEIT ISICHERUTSS- O. VER-

I I soRcuirGSAI,lsPRUEcHE

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

HAUSHALTE
MIT I O}$E

I
ARBE ITSLOSETSELO

ODER -TIILFE

HAUsHALTE I nausxllte Ir.rrr I o^. I rur I ** |
ARBEITSLOSEiEELD I ARBEITSLOSEI\6ELO I

ooER -HILFE I ooea -ntlre I

HAUSHALTEtlIT I ofo'lE
I

ARBEITSLOSETSELD
OOER -HILFE

HAUSHALTE
I1IT I OHI{E

I
ARBEITSLOSEISELD

OOER -TIILFE

IJNTER 18

18-21
z1-25
25-50
50-60
60-65
65 UNO AELTER

DAVIN

INSGESAI.IT ..

DEUTSCHE

AUSLAENOER

oAV0{

MIT AA]GERECHNETEM OOER IN
ANSPRUCH GENOT.IENEM
EINKO|JEN 1) ....,,.....

UND ANAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI,.IERBS.
TAETI6KE IT

KRANKEIWE RS ICHE RUflG S-
BEZUECEN

LEIST. D. GESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U. HANOI.I.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LANÜIIRTE .

LEISTUTIGEN MCH DEII BVG ,..
LA6-BEZUEGEN

ARBEITSLOSEIJGELD ODER

-HILFE .....,
RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-

RUI{GEN U. BETRIEBLIC|IER
ALTERSSICHERUIlG

PRIVATEN UNTERHALTS-
LEISTUf,.lcEN

KINOERGELD

I,IOHMELD

SO{STIGEN EINKUENFTEN ...,.

OHNE AIIGERECHNETEM OOER IN

,) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATI ENTHALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EINZELN NACHGEI,IIESENEN OOER OES/OER JEI.IEILS
AELTESTEN HILFEEMPFAEI.IGER( S/IN) MASSGEBENO.

ls2

2 457

8 052

ll5 040

5 963

768

13?

62 954

11 637

16 504

35 861

tL7 73?

15 537

5 101

27 ZaS

2?? 657

2ß
85

270

I 035

71

26

t2

1 745

tzS

2 7tL

7 627

42 369

5 578

673

105

5S 188

363

5 513

l2 540

49 1160

7 289

955

304

76 5?4

7L2

l3{
267

I A24

1 853

1 {9{
18 825

24 509

14

l41l

381

2 275

330

72

23

3 239

3 916

t0 612

22 744

65 4r3

6 324

2 826

8 14{

119 879

I2

39

339

t?

399

397

57

38

22

q

t?a

12?51 591

1 363

169 088

Ea lco

7 72q

21

58 023

1 165

73 498

3 026

3 044

195

69 547

50 3322

24 319

190

62 954 107 090 399 1 626 59 188 28 361 L28 2{ 509 3 239 52 5911

z 967

385

947

7?4

30

62 954

98

15 198

4t 443

29 354

6 08{

17 655

1 5{7

?a 736

779

135

2

8

lZS

99

22

56

13

z

23

I

206

37q

250

l0?

r 6s2

279

712

7?0

28

59 188

88

111 310

3A 524

27 385

5 539

596

234

858

83

8 071

18 498

15 391

4 084

7 294

t0z

r02

3

2

3 239

659

? 47s

I 647

437

15 87{l

1 342

4 8S9

2

86

45

?2 923

330

60

353

47

pacoo

5 7

?7 ts1

50 091

52 388

16 943

858

I 507

749

358

17 525

38 765

23 535

11 838

1 784

115 557

23

70

72

1 365

693

I 321

12 713

663

3Zt

67 285ll9 118 153

1) HAUSHALIE I

ruRDEN MJR
M I T I.IEHRE REN E INKI}I'IENSARTEN

EIII,IAL CEZAEHLT.
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NEUE
BERL

LAENDER UNO
IN-OST

3 HAUSHALTE Vü,l EMPFAEI{GER(N/INMN) LAUFENOER HILFE ZUt'l LEBENSUNTERHALT 1993
i.s NAcH HAUpruRsAcHE DER HILFEGEMEHRUM UND AI',IGERECHNETEM 00ER IN ANSPRUct'l

GENOi,,IENEM EINKO+IEN SIUIE NACTI PERSINEN- UNO ALTERSORUPPE OES IIV ')3,q,2 Ä11 MAEiü'ILICHEI'I llv

ALTER OES HAU§HALTSVORSTAAIDES
VIN ... BIS UNTER ... JAHREN

HAUSHALTE OOER HAUS-
TIALTSTEILE
IN56ESATT

HAUPTURSACHE OER HILFEOEMETIRUI{O

AUSFALL DES/OER I I UNZUREICHENOE VER- I

ERMEHRER(s/rN) 
| 

ARBETTSLoSIGKE" 
ItlSHE[HffiirrStlE[; I

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

PERSO{ENGRUPPE

AI{GERECHNETES ODER IN AT'I-
SPRUCII GENOI.IENES

EINKO'.IEN

HAUSHALTEHrr I onrue
I

ARBE ITSL0SEI.IGELD
ODER -HILFE

HAUSHALTEIUUSNIITEIUUSHITTEIHAUSIJALTE
Mrr IoHNE lHrr IoHNE I iltT I oHNE IMIT lültlEt--t-t--t-ttt

ARBEITSLoSEI.IGELDI ARBEITSLOSEI.IGELD I ARBEITSLOSEISELO I ARBEITSLOSEI{GELO
ooER -HILFE I OOen -ntre I oDER -tlILFE | 00ER -HILFE

UNTER 18

18-21
2t-25
25-50
50-60
60-55
65 UND AELTER .

OAVq!

INSGESAJ,IT

DEUTSCHE ...
AUSLAENDER .

DAVO!

MIT AIIGERECHNETEM OOER IN
ANSPRUCTT GENÜI.IENEM
EINKOT'iEN 1) . .. , ..

UNO A.UR I.iIT

EINKUEI{FTEN AUS ERI.IERBS-
TAETI6KE IT

KRANKENVERS ICIIERI}f{G S-
BEZUE6EN

LEIST, D. GESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U. HAND{,I.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LÄ^IOT,IIRTE

LEISTUMEN NACH DEM BVG .,,
LA6-BEZUEGEN

ARBEITSLOSEIIGELO ODER

-T{ILFE ...
RENTEN AUS

RUNGEN U.
PRIVAWERSICHE-
BETRIEBLICHER

ALTERSSICHERUTS ...
PRIVATEN UNTERHALTS-

LEISTUTSEN

KINDERGELD

I,IOHiIGELO

Sü{STIGEN EINKUENFTEN

OHNE AI.IGERECHNETEM ODER
ANSPRUCII 6EN$I.IENEM
EINKÜI.IEN

IN

s) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN' IST DAS ALTER
DES/DER EINzELN MCHOEI,{IESENEN OOER DES/OER JEI.IEILS
AELTESTEN HILFEEMPFAENGER( S/IN) I'lASSGEBENO.

2 532

8 618

19 1173

75 661

I 653

2ß9
5 326

124 732

65

1 011

2 662

18 758

3 2A4

517

82

?6 3t9

197

3 049

7 108

33 722

5 050

706

171

50 003

5l
2A

70

798

872

529

3 6511

6 012

8

38

99

I 215

199

52

20

I 631

2 168

5 531

tz 288

111 112

3 725

1 233

2 490

68 5E7

1 116

10

7

2914

1

16

16

170

lbb?7 046

1 051

79 259

{5 473

25 497

8824

47 773

? 290

39

789

5 801

7 912

1 385

5 881

131

tß?
159

25 499

43 048

28 097 33 504 1b 7q7 26 379 l2 679 7l 6 012 1 531 l4 756

467 qaz

165

400

56

12

28 097

3?

1 502

14 ss6

11 579

1 568

1168

91 128

2 771

- 118

6 296

-54
- 11

- 26 379

-34

23

7 546

658

7 230

174

48

5 514

73

t8

l1

343

77

318

2 655

143

6 6{5

552

I 191

74

20

86

I 206

I 068

6 393

2 365

53 781

852

95

419

27

l0

707

45

35

I

2 172

ls 325

16 990

3 911

110

138

30

17

1 383

13 348

10 805

7 477

16

5

ls
I

1 531

110

1 150

727

149

3? 324

1 ) I,IAUSHALTE MIT I,IEHREREN EINKOI'IENSARTEN
HURDEN NUR EII{.IAL OEZAEHLT.
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75

1 0119

2 7A3

?0 0L7

3 503

58{

106

za 097

2

I

2

30

20

14

4

77

4

?

69

1

77

1

4

34

39

1



NEUE LAENDER UND
BERLIN-OST

3 HAUSHALTE VO{ EMPFAEIIGER(N/IIT'IEN) LAUFENDER HILFE ZUM LEEENSUNTERHALT 1993
3.4 MCH HAUPTURSACHE OER HILFEOE,.IAEHRUIIO UND AI.IGERECHNETEI.I ODER IN ANSPRUCH

GEN$I.IENEM EINKO'I.4EN SSIIE MCH PERSO{EN- UND ALTERSGRUPPE OES TIV S)
3.4.3 I.IIT I.IEIBLICHEM HV

ALTER DES HAUSHALTSVORSTANOES
VIN ... BIS UNTER ... JAHREN

HAUSHALTE OOER HAUS-
HALTSTE ILE
INSGESAMT

HAUPTURSACT{E DER HILFEGEMEHRTf\E

AUSFALL DES/DER I I IJN2UREICHEI\DE VER- I

ERMEHRER(s/IN) I lagEtrstostorelT lSICHERUI'ES- o. vER- |

I I soRcurlGSANSpRUEcHE I

UEBRIGE
IIAUPTURSACHEN

PERSO{EI{6RUPPE

AA]GERECHNETES OOER IN AN-
SPRUCH GENOTIENES

EINKSI.IEN

HAUSHALTEMrr I oHtG
I

ARBE ITSLOSE116ELO
ODER -TiILFE

HAUsHALTElxausnluelxlusaaltelxausullter{rr 
IoHNE lMrr IoHNE IMrr Io.,* lilr lo*

ARBEITSLOSEIIGELD I ARBEITSLOSEI\IGELD I ARBEITSLOSEI\ßELD I ARBEITSLOSEIIGELD
ooER -HTLFE I oDER -HTLFE | oDER -HTLFE | 00ER -HILFE

IJNTER 18

t8-27
?7-25
25 -50
50 -60
50-65
65 UND AELTER

INSGESAI..IT ...

DAVO{

DEUTSCHE ....
AUSLAENOER ..

DAVü{

MIT AI\IGERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH GENO+IENEM
EINK$fiEN 1) .,....,..,,

UND ANAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERl.lERBS-
TAETI6KE IT

KRANKENVERSICHERUTIGS-
BEZUEGEN

LEIST. D, GESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U, HANOI"I.-VERS,,
ALTERSHILFE F. LANOIIIRTE

LEISTUIIGEN MCH DEM 8VG ...
LA6-BEZUEGEN

ARBEIISLOSEIIGELO OOER

-utr EE

RENTEN AUS PRIVAryERSICHE-
RUMEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUI\]C

PRIVATEN UNTERHALTS-
LEISTUIlGEN

KINDERGELD ...
I.IOHMELD

Sq!SII6EN EINKUENFTEN

OHNE AI{GERECHNETEM ODER IN
ANSP RUCH GENOT.tEiIEI.1
EINKOflEN

e) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLAIT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
OES/DER EINZELN MCHGEI.IIESENEN ODER OES/OER JEI,IEILS
AELTESTEN H I LFEEI.,IPFAENGER( S/ IN ) MASSGEBENO.

67

1 808

5 289

25 023

2 460

184

26

34 857

? 105

7 886

16 388

q2 071

5 884

2 632

20 959

97 925

130

75

263

006

55

25

11

575

50

I 700

4 965

23 611

2ßS
156

?3

32 809

151

166

2 564

5 432

15 738

2 239

2q9

133

26 5?7

6t

106

197

I 026

981

965

15 161

18 4197

6

106

ß2
I 060

131

20

3

1 608

7 74A

5 l1l1

10 {96

2{ 30r

2 5S9

I 38,3

5 6511

s1 332

39

325

l7

383

381

1

3

27

l8

I

57

<E

57

66

383

19

36

33

5634 545

372

89 829

8 096

1 558

77

3? 526

?83

25 785

736?

18 438

59

311

I 5AZ

26

r 608

41{ 0ll8

7 284

I 228

790

3 708

279

27

1 485

?20

547

68

18

34 857

61

10 109

989

21 506

505

87

34 857 73 486

1 315

?4 439

383 1 {79 32 809 15 682

?3 97 871

57 18 {97 1 608 37 828

4 40

2 22

50

l3
2

7q4

143

43S

56

16

587

57

67

2

416

17

32 809

54 54 I O?2

12 927

25 176

16 580

4 122

10 839

I) HAUSHALTE MIT I.€HREREN EINKO+IENSARTEN
I,.IUROEN NUR EIIÜ.IAL OEZAETiLT.

17 309

257

42

13 596

26 887

t7 775

4 516

25 035

44 766

3s 398

13 032

201

360

?42

101

8r8

1 359

719

341

7 ?8?

t2 697

7 479

2 69S

brb

I 003

l0 058

520

549

1 315

920

2AA

16 319

29 597

t7 t42

I q7Za

tr 235

13 50496
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NEUE LAENOER UI\ID

BERLIN-OST
3l
3.4

IIAUSIIALTE VÜ{ EMPFAEIIGER( N/ITNEN ) LAUFENDER HILFE ZI.,F'I LEBENSUNTERHALT 1393
MCH IIAUPIURSACHE DER iIILFEGEMEIIRUM UND AIIGERECHNETEM OOER IN ANSPRUCH-oEruorEueu 

EINKoIIEN stulE McH PERSo,IEN- uNo ALTERSGRUPPE DES Hv .)
3.II.4 MIT DEUTSCHEM HV

ALTER OES HAUSHALTSVORSTANOES
Vq! ... BIS UNTER ... JAHREN

HAUPTURSACHE DER HILFEOEMEHRUT\§
HAUSHALTE OOER TIAUS-

HALTSTE ILE
INSGESAI.IT

AUsFALL DEs/DER I I uruzuaetcxeruoe ven- I

ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERUTSS- O, VER- I

I I SORGUISSANSPRUECHE I

UEBRIOE
TTAUPTURSrcHEN

PERsq\EI\ERUPPE

AIIGERECIINETES ODER IN AI'I-
SPRUCH 6ENOT.IEIIES

EINKÜI.IEN

HAUSHALTErlIT I otne
I

ARBE ITSLOSEiIGELD
OOER -IIILFE

HAusHALTElrausnaurelxlusttrlreluusHltreHrr lonrue lHrr IoHNE I ilIT I oHNE ltlIT lslr'lE
o*..rr.l-o.r*rro I o*rrrrrlor.*r'-o I o*rrrrrlor.*r,-o I o*..rrrlor.*r.o

ODER -HILFE I ODER -HILFE I (DER -HILFE I (DER -TIILFE

18

2l
25

50

60

LNTER 18

zt
ß
50

60

65

65 UIID AELTER

INSGESAI.IT

DAVO.I

OEUTSCHE ,.
AUSLAENDER

DAVq!

MIT ÄJSERECHNETEM OOER IN
ANSPRUCH GENSIIENEM
EINKOT,IEN 1) .........,.,..

UNO ANAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERIIERBS-
TAET IGKE IT

KRANKENVE RS ICHERUIIG S-
BEZUEGEN

LEIST, D, GESETZL, UNFALL-,
RENTEN- U, HANDT^I.-VERS.,
ALTERSHILFE F, LANOI,{IRTE

LEISIUIIGEN MCH DEM BVO ...
LAO-8EZUE6EN

AREEITSLOSEIIGELO OOER

-HILFE .

RENTEN AUS PRIVAWERSICHE-
RUIIGEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSS ICHERUNIG

PRIVATEN UNTERHALTS-
LE ISTUIIGEN

KINDERGELD

I,,IOHIIGELD

SüISTIOEN EINKUENFTEN ..,.

OHNE AIIGERECHNETEI.I ODER IN
ANSPRUCIi 6ENO+IENEM
EINKO+lEN

I) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, I§I DA§ AITER' 
oes/oEn EINZELN NAcHoEIIIESENEN oDER DEs/DER JEI,,IEILS
AELTESTEN HI LFEEMPFAENIGER( S/ IN ) MASS6EBEND.

139

? a?5

? 924

43 966

5 871

742

vq
51 591

245

811

265

7 022

7l
6
t1

L 724

tzz

2 685

7 511

41 438

5 512

656

99

58 023

3{S

5 1156

12 139

q7 274

7 115

902

263

73 ,4198

108

131

zE7

I 761

I 841

1 {80

18 751

z4 319

14

138

370

2 t33

305

63

2l
3 0411

2 409

6 335

11 705

34 16,11

5 107

2 285

7 5q2

69 5117

15 390

1 325

4 868

349

47

318

17 1154

37 689

23 089

11 519

18 544

3

t?

2q

811

1q

4

26

169

111

006

355

?2.1

13{

693

557

088 t?7

727

397

397

2

1

38

338

t7

23

I

206

372

250

70?

I
1

5

57

37

??

{

51 591 169 088

61 591 104 3s3

t 7?4 s8 023 73 {98 24 319 3 01111 6s 547

397 1 511 58 023 27 q2o 127 24 319 3 044 51 003

? 925

384

9{3

124

30

61 591

98

77 t32

I 625

28 533

77?

130

L 622

274

709

558

233

851

80

24

1 277

702

t02

3

2

3 044

7

99

?2

13

2

85

{5

330

57

tzo

za

8

? 2

123

1

727

23

70

7L

22 759

397 58 023

5 88 91

116 078

1 341

689

1 299

tz 6?4

648

15 140

s0 642

za 924

6 018

1 755

27 0?0

58 337

51 {35

16 1183

54 735

853

1 495

743

353

113

14 255

37 850

26 983

5 ,0t13

I 0?4

17 854

14 979

3 963

656

2 350

1 520

427

1) TIAUSHALTE MTT MEHREREN EINKO4'IENSARTEN
!.IURDEN NUR EIIü1AL OEZAEHLT.
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NEUE LAENDER UND
BERLIN-OST

ALTER OES TIAUSHALTSVORSTANOES
VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

3 IIAUSHALTE Vü.I EMPFAEISER(N/II,IIEN) LAUFENOER HILFE AJI'I LEBENSI.I,ITERHALT 
',9fI33.4 l\,lACH HAUPTURSACHE DER HILFEGEMEHRUTS UND ANGERECHNETEI.'I 0DER IN Al,lSPRUCtl

GENOI'4ENEM EINKO"T'iEN SO{IE MCH PERSüIEN- IJND ALIERSGRUPPE DES HV Ü)
3,1I.5 MIT OEUTSCHEI.! MAEI{ILICIIEM HV

HAUPTURSACHE DER HILFEGEh.IAEHRTJIS
HAUSHALTE OOER HAUS-

HALTSTE ILE
INSOESA[..IT

AUSFALL DES/DER I I IJNZUREICHEI\DE VER- I
ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERUISS- O. VER- I

I I soRcrJr{GsA lspRUEcHE I

UEBRIGE
HAUPTURSACTIEN

AIIOERECHNETES OOER IN AAI-
SPRUCH GEN$TIENES

EINKOiIEN

HAUSHALTEr.tIT I OHNE

I
ARBE ITSLOSET{GELO

HAUSHALTElxlusuLtElnlusnlltelxlusxlltgMrr 
lonNE lrlrr l*n lmrr lor* lHrT lors'E

ARBEITSLOSEISELO I ARBEITSLOSET\GELD I AREEITSLOSEI{GELD I ARBEITSLOSETSELD
oDER -HILFE I 00ER -HILFE I OeA -nlUe I OER -HILFEOOER -HILFE

TJNTER 18

18-21
2t-25
25-50
50-60
60-65
65 UND AELTER

INSGESAI.IT

DAVg!

OEUTSCIIE

AUSLAENOER

DAVO!

MIT AAIGERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH OENOI.{'IENEM
EINKoTTEN 1) .......,...

UND A"IAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI,IERBS-
TAETIOKE IT

KRANKENVER S ICHE RUI]G S-
BEZUEGEN

LEIST. D. 6ESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U, HANDH.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LANDXIRTE

LEISTUMEN NÄCH DEH BVG ...
LAG-EEZUEOEN

AREEITSLOSEIIGELD OOER
-HII EE

PRIVATEN IJNTERHALTS-
tEIST,JÄIGEN

RENTEN AUS PRIVAryERSICHE-
RUMEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSS ICHERUI!6

KINOERGELO

h0Hl.lGEL0

SO\]STIGEN EINKUENFTEN .....

OHNE Af'SERECHNETEH OOER IN
ANSPRUCH 6ENO{'IENEI{
EINKO4.4EN

I) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, ISI DAS ALTER
DES/DER EINZELN MCHGEI,IIESENEN OOER DES/DER JEhEILS
AELTESTEN HI LFEEMPFAEI.,JGER( S/ IN ) MASSOEBEND.

74

1 030

2 674

19 181

3 429

559

99

27 0ß

1 {58

4 72r

I 233

{6 985

I 557

2 278

5 987

79 259

611

995

2 588

18 045

3 232

501

77

25 q97

756

118

?94

54

11

?5 497

34

189

2 932

6 818

32 020

4 936

670

148

q? 713

37

47

26

53

742

864

523

3 626

5 881

45

11

I 107

I 753

2 357

14 ts
2 851

| 02q

2 212

25 499

1

14

1

15

115

l0

5

2A

5

1

165

I

2

30

20

111

4

77

8

:,5

89

0s2

177

113

18

§z

27 048 79 259

27 046 31 738

15 166 25 497 47 773 7L 5 881 1 462 25 499

145 25 497 11 993 77 5 881 | ß2 13 7191b

1 446

165

398

56

t?

z7 0q6

37

1 469

13 941

11 2s3

1 518

7 113

541

7 094

159

q4

453

z 065

14 149

16 331

3 507

q7 5Zr

2 820

90

686

{5

35

6 2{6

5402

695 477

25

o

I 175

7t

?0

5 496

?3

15

332

tß2

2

110

137

28

15

1 353

t? 843

10 501

7 374

770

5 327

7 62t

I 299

73

298

2 585

130

7l

3{

39

q

2l

84

1 182

8 387

5 097

2 L62

11 78035 720

1 ) HAUSHALTE MII I,IEHREREN EINKO{.{ENSARTEN
ITURDEN NUR EII+TAL GEZAEHLT.
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1

1

16
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NEUE LAENOER UND

EERLIN-OST
3 IIAUSHALTE VO{ EI,IPFAEiIGER
3.{ MCTI HAUPTURSACHE DER

GENI}T.IENEM E INK$I.IEN
3.4.6

I(N/IMIEN) LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSUNTERIIALT 1993
iI ILFEOEI,{AEHRUM UND AIIGERECHNETEI,I ODER IN ANSPRUCTI

SSIIE MC|I PERSO.IEN- UNO ALTERSoRUPPE OES HV T)
MIT DEUTSCHEM I.IEIBLICHEM HV

ALTER OES HAUSHALTSVORSTANDES
V(N ... BIS UNTER ... JAHREN

PERSOIEt\lGRUPPE

TIAUSHALTE ODER HAUS-
HALTSTE ILE
INSGESAI,,IT

HAUPTURSACTIE DER HILFEGEMEHRUI{O

AUSFALL OES/DER I I UNZUREICHENDE VER- I

ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERUNGS- O. VER- I

I I SoRGUIIGSANSPRUEChE I

UEBRIGE
IIAUPTURSACHEN

AI'IGERECHNETES 00ER IN AN-
SPRUCH GENS+IENES

EINKOI.I'IEN

HAUSHALTE
MIT I OHNE

I

ARBE I TSLOSEIIGELD
OOER -HILFE

HAUSHALTE
MIT I OHNE

I

ARBE ITSTOSEI]GELO
OOER -IIILFE

HAUSHALTEMIT I OHNE

I

ARBEITSLOSEMELD
ODER -HILFE

I uusralte I nausnalt

I rrr I 0HNE I HIT I 0HNE

I ARBEITSLOSEI'I6ELD I ARBEITSLOSETSELD
I oDER -HILFE I OOER -HILFE

UNTER 18

18 - 21....
27 - %....
25 - 50 ...
50 - 60 ...
60 - 65 ...
55 UND AELTER

OAV(N

INSGESAI-1T

OEUTSCIIE ...
AUSLAENDER .

DAVO{

MIT AISERECHNETEM OOER IN
ANSPRUCIT GENSTIENEM
EINKO+IEN 1) .,..,..,,..

UNO ZI,IAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI,,IERBS-
TAET I6KE IT

KRANKENVERSICHERUl\6S-
BEZUEGEN

LEIST. O. GESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U. HAND{,.I.-VERS.,
ALTERSHILFE F. LAND{,IIRTE

LEISTUNGEN NACH DEM BVG ...
LAG-BEZUE6EN

ODER

RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-
RUi\GEN U, BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUI'IG

PRIVATEN UNTERHALTS-
LE ISTUNGEN

KINDER6ELD

I.IOHNOELD

SI]NSTIGEN EINKUENFTEN .....

OHNE AI{GERECHNETEI.I ODER IN
ANSPRUCH GENOI.IENEM
EINKOI'IEN

I) FALLS KEIN HV II.t ZAEHLELATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
OES/DER EINZELN MCHGEI,.IIESENEN OOER OES/DER JE'IEILS
AELTESTEN TI I LFEEMPFAENIGER( S/ IN ) MASSoEBEND.

65

1 795

5 250

?4 745

2 442

183

25

34 545

1 653

7 245

15 123

37 235

5 477

? 4?5

z0 580

89 829

130

74

260

994

65

25

l0

1 558

58

1 690

4 928

23 393

2 2A0

155

2?

32 5?6

160

z 524

5 321

15 254

2 L79

232

115

25 785

61

105

194

1 019

977

957

15 125

18 438

5

103

247

I 041

728

20

3

1 582

I 302

4 542

I 3{8

19 969

2Zß
I 261

5 330

4E 0118

1

1

38

324

L7

?07

358

2M

101

I
3

27

77

I

381

381

56

34 54s 89 829 1 558 3? 5?6 25 785 56 18 438 1 582 44 048

34 545 72 675 381 1 456 32 526 75 427 56 18 438 1 582 37 284

| 478

219

545

68

18

34 545

61

10 019

984

21 43S

603

86

160

32 s26

5{

{10

34

1 009

blb

1 001

10 039

518

I 144

785

3 692

23

2

54

97

22

50

13

2

56

2

19

36

3?

5

738

143

434

EE

15

54

4 585

57

67

?

415

66

77

77 263

257

42

278

27

381 1 582

q 234

L6 Z7Z

23 302

16 992

I 3s7

5 784

1 302

17 214

5

13 671

26 70r

17 671

4 500

24 955

44 188

35 104

L2 A76

813

1 358

715

337

12 902

?5 007

16 482

4 109

7 ?5q

72 527

7 358

2 66q

549

1 300

915

2A5

9? 10 358

1) HAUS|IALTE MIT MEHREREN EINKSI.'IENSARTEN
IIURDEN NUR EIIülAL GEZAEHLT.
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NEUE LAENDER
BERLIN-OST

UND 3 HAUSHALTE VO\I EMPFAEIIGER(N/II{IEN) LAUFENDER IIILFE ZUM LEBENSIJNTERTIALT 1993
3.4 MCH HAUPTURSACHE OER IIILFEGEI.JAEHRUi'IG UND AMERECHNETEM 0DER IN AI.ISPRUCH

GENOI'IENEM EINKO"IEN S(}IIE MCH PERSOIEN- UNO ALTERSGRUPPE DES TIV .)
3.4,7 MIT AUSLAENDISCHEM HV

ALTER DES HAUSHALTSVORSTANDES
VII{ ... BIS UNTER ... JATIREN

PERSIIIEI,IGRUPPE

HAUSHALTE [)OER HAUS-
HALTSTE ILE
IN56ESAfiT

HAUPTURSACHE DER HILFEGEI,IAEIjRUiIG

AUSFALL DES/DER I I UNZUREICHEME VER- I

ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERTJI{GS- O. VER- I

I I soRour\EsAr,rsPRUEcHE I

UEBRIOE
HAUPTURSACTIEN

AI.IGERECHNETES 00ER IN
SPRUCII GENOI,IENES

AN-

EINKSI{EN

UNTER 18

L8-21
2t-25
25-50
50-50
60-55
65 UND AELTER

INSGESAI.IT ...

ANSPRUCH GENOI'IENEI.I
EINK$flEN 1) ,.....

UND A,{AR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI.IERBS-
TAETI6KE IT

KRANKEIWE RS ICHE RUI]G S-
BEZUE6EN

LEIST. D. GESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U. HANDI.I.-VERS,,
ALTERSHILFE F. LANDIIIRTE

LEISTUNGEN MCH DEM BVO ...
LA6-EEZUEOEN

ARBEIISLOSEIIGELD ODER

-HILFE .

RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-
RUI\ßEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUN]G

PRIVATEN UNTERHALTS-
LEISTUNGEN

KINDERGELD

I,IOHNGELD ...
Sq{STIOEN EINKUENFTEN ....

HAUSHALTEMIT I OHNE

I

ARBE ITSLOSETSELD
OOER -TIILFE

I xlusnllte

I urr I onrue

I ARBEITSLOSEI\§ELD
I ooEn +ttlre

T|AUSHALTE
MIT I OHI'IE

I

ARBE ITSLOSEISELO
(DER -TiILFE

HAUSHALTEMIT I Onre
I

ARBEITSLOSEITIGELD
ODER -HILFE

HAUSHALTE
MIT I OWE

I
ARBE ITSLOSEI{GELO

ODER -HILFE

3

32

78
I o74

92

26

8

1 353

1 526

{ {98

1l 505

33 511

1 403

408

718

53 569

t?7

755

953

460

3

26

116

931

65

l7

6

165

14

157

{01

2 186

174

53

41

3 025

941

4

3

1

1 6

1l

tE2

25

I
?

195

1 507

4 337

11 079

31 2119

7 217

3{11

602

50 332

5

13

I
27

1

1

2

?0

53

1Z

14

7E

190

?4

4

2?

89

15

OAVO,I

OEUTSCIIE

AUSLAENDER

DAVU!

IIIT AI{GERECHNETEI.| ODER IN

I 363 53 569 2

2

27 1165 3026 190 195 50 332

190 195 I 591

23

164

195

3

7t

1 076

44tS

319

4A 741

1 363 2 737

?9

a

523

22

203

ET

67q

q02

56

15 1 165

?0

1 165

38 484

77

31

4

E

3

7

2

7

1 363

58

801

430

66

5

12

5

5

47

6114

4tz

l?l
1

3

725

27

10

OHNE AA]GERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH GEN$IIIENEM
EINKIITIEN 650 832

.) FALLS KEIN IIV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST DAS ALTER
DES/DER EINZELN MCHOEI.IIESENEN OOER DES/DER JEI,IEILS
AELTESTEN H ILFEEMPFAENIGER( S/ IN ) MASSGEBEND.

2 085

1) HAUSHALTE MII MEHREREN EINKIIT4ENSARTEN
I.IURDEN NUR EIITTAL GEZAEHLT.
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NEUE LAENDER UND
BERLIN-OST

ALTER DES HAUSHALTSVORSTANDES
Vg! ... BIS UNTER ... JAHREN

PERSO{EflGRUPPE

3 HAUSHALTE voN EMPFAEI.IGER(N/Iill.N) LAUFENoER HILFE ZUM LEBENSUNTERTIALT 1993
3.4 MCH HAUPTURSACHE DER HILFEGEMEIiRUI{G UNO AAIGERECHNETEI{ OOER IN AAISPRUCII

GEN$I'IENEM EINKI}I.IEN SÜIIE NACH PERSUIEN- UND ALTERSGRUPPE DES HV T)
3.4.8 l,lIT AUSLAENDISCHEM MAENTILICHEM llv

HAUPTURSACHE DER TIILFEGEMEHRUAIG
HAUSHALTE ODER HAUS-

HALTSTE ILE
INSGESAI.IT

AUSFALL DES/DER I I UNZUREICHENDE VER- I UEBRIOE
ERNAEHRER( s/ rN ) 

| 
ARBErrsLosrcKErr 

I 

rlSHE[Hffiirr8zulE§; I HAUPTURS,ACHEN

AISERECHNETES ODER IN AII-
SPRUCH OEN$I'IENE§

EINKOI.IEN

UNTER 18

L8-21

25-50
50-60

MIT AIIGERECHNETEM OOER IN
ANSPRUCH 6ENSO.IENEI'1
EINK0.I4EN 1) ..,.,..,.,.

UNO A,{AR MIT

EINKUENFTEN AUS ERhERBS-
TAETI6KE IT

KRANKENVE RS ICHE RUilI6 S-
BEZUEGEN

LEIST. O. GESETZL. UNFALL-,
RENTEN- U. HANDI,.I.-VERS,,
ALTERSHILFE F. LANOI,IIRTE

LEISTUNIGEN MCH DEM BVG

LA6-BEZUEOEN

ARBEITSLOSENGELD OOER
_str EE

RENTEN AUS PRIVATVERSICHE-
RUMEN U. BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUNG

PRIVATEN UNTERI]ALTS-
LEISTUNEEN

KINOERGELD

I.IOHNGELD

SOISTIOEN EINKUENFTEN,.,..

HAUSHALTEMIT I onrue
I

ARBEITSLOSENIGELO

HAUSHALTEr.{IT I oHNE
I

ARBE ITSLOSEI..IGELD
OOER -HILFE

I rllusrlltrI Hrr I 0HNElt
I ARBEITSLOSEISELD
I ooER -HILFE

HAUSHALTEMrr I onue
I

ARBE I TSLOSEI{GELD
ODER -HILFE

HAUSHALTE
HIT I oHNE

I

ARBE ITSLOSEISELD
ODER -HILFE

1

19

83

836

74

25

7

1 051

7 074

3 897

10 2{0

?8 676

996

257

339

45 473

2

1

2

1

q

10

723

?2

169

110

22

7

11

4

?o

70

13

30

505

304

43

OOER -HILFE

I

15

79

713

52

16

5

842

8

Lr7

290

| 702

114

36

23

2 290

4

2

!7

56

8

6

38

131

3

r 061

3 778

I 931

25 917

474

209

278

43 048

50-65
65 UND AELTER

INSOESNT ...

DAVq,,r

DEUTSCiJE

AUSLAENDER .,.,... i.

DAVU!

1 051 45 473

1 051 1 856

433

t7

1 051

15

47

1 176

659

304

4 A82 ? ?90 131 169 43 0118

131 169 7 047

5

1536

2r5b

5

q

?

5Z 1 2t {00

?

2

2

1

118

159aa?

z

55

615

3?6

50

t

?

1

19

474

297

86

OHNE AA]GERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH GENol't'1ENEI.|
EINKO'.1EN 2 42 00743 507

r) FALLS KEIN HV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST OAS ALTER
DES/DER EINZELN NACHGEI.IIESENEN ODER DES/OER JEI^IEILS
AELTESTEN HILFEEMPFAEIIGER(S/IN) MASSGEBEND.

1 6011

1) HAUSHALTE MIT MEHREREN EINKST.IENSARTEN
I,.IURDEN NUR EIto,lAL oEZAEHLT.
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NEUE LAENDER UNO
BERLIN-OST

3
3.4

TIAUSHALTE VO{ EMPFAEI.IGER(N/IIT'IEN) LAUFENDER HILFE zuM LEBENSUNTERHALT 1993
NACH HAUPTURSACI"IE DER HILFEGEI.IAEHRUTIO UND AIIGERECHNETEM OOER IN AAISPRUCH

OENOT1ENEM EINKI}I,IEN S&IIE t'lACH PERSüIEN- UND ALTERSGRUPPE OES HV T)
3.4.9 I.1IT AUSLAENDISCHEM hIEIBLICIiEM IIV

ALTER OES HAUSHATTSVORSTANOES
VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

HAUSHALTE ODER
HALTSTEI LE
INSGESAt.lT

HAUS-
HAUPTURSACHE DER HILFEGEMEHRUIIO

AUSFALL DES/OER I I UNZUREICHENDE VER- I UEBRIOE
ERMEHRER(S/IN) I ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERUMS- O. VER- I HAUPTURSACHEN

I I soRGUr\ßsANspRUEcHE IPERSUIEMRUPPE

AIT,IGERECHNETES 0DER IN Ar\F
SPRUCH 6ENO+1ENES

EINKOI.IEN

HAUSHALTEMrr I oarue
I

ARBE ITSLOSEI.IGELD
(DER -HILFE

HAUSHALTE I XaUSUlre IMir I oHNE I Mrr I oxrue 
I

ARBEITSLoSETIGELD I ARBEITSLoSETSELo I

OOER -HILFE I ODER -HILFE I

HAUSHALTE
MIT I OnUe

I
ARBEITSLOSET{GELD

ODER -HILFE

I xlusultEI Mrr I oHNEtt
I ARBEITSLOSEI{GELO
I ooER -HTLFE

UNTER 18

LA-27
2t-25
25-50
50-60

65 UND AELTER

INSGESAMT

60 - 65 ...

oav0!

DEUTSCHE

AUSLAENOER

DAVü!

MIT AMERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH GENOTIENEM
EINK0m'4EN 1) .... ..... , ,,

UND ANAR MIT

EINKUENFTEN AUS ERI,.IERBS-
TAET IGKEIT

KRANKENVE RS ICIIERUNI6 S-
BEZUEOEN

LEISI, D, GESETZL, UNFALL-,
RENTEN- U. HANDI,I.-VERS,,
ALTERSHILFE F. LANU.IIRTE .

LEISTUNGEN NACH OEI,I BVG ...
LAO-BEZUEOEN

RENTEN AUS PRIVAWERSICHE-
RUIIGEN U, BETRIEBLICHER
ALTERSSICHERUI{G

PRIVATEN UNTERHALTS-
LEISTUN6EN

KINOERGELD

I,IOHN]GELD

SS\]STIGEN EINKUENFTEN .....

OIINE AI\ßERECHNETEM ODER IN
ANSPRUCH 6EN$I.4ENEM
EINKOtlEN

r) FALLS KEIN IiV IM ZAEHLBLATT ENTHALTEN, IST OAS ALTER
DES/DER EINZELN MCH6EI,.IIESENEN ODER OES/OER JEI.IEILS
AELTE SIEN H I LFEEMPFAEISER ( S/ IN ) MASS§EBEI,ID.

4116

559

I 148

4 332

31t3

t32

324

7 284

e

I
19

3

26

1

3

7

4

I
5b

59

1

I
1

1

3

7?

1

1

2

6

40

111

11811

60

77

18

736

z

10

37

218

14

1

283

45?

601

1 265

4 835

q07

157

379

8 0s6

3r? I 096

372

2

13

39

234

l8

173lz

26 7 ?8Et6l7

5

11

4

4

4

2

? 544

84

5

16

1

2

15 ?83 255 59 26

za

r70

tzt

481

1) HAUSHALTE MIT I4EHREREN EINK$I.IENSARTEN
I.IURDEN NUR EII1I.TAL oEZAEHLT,

6590

5

67

2

14

80

578

?9q

lDb

7

26

15

5

3

,116

13

?

19

2

1

1

E

1

?

1

283312

25

186

104

16

47

395

150

115

6 7407 225

25

16S

98

13
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NEUE LAENDER
BERLIN-OST

UND 3 HAUSHALTE VO{ EMPFAEIIGER(N/ITT,IEN) LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT 1993
3.. MCH TYP DES HAUSHALTS ODER HAUSTIALTSTEILS, HAUPTURSACIIE DER HILFEOEMEHRUIIG- 

UNo AI.IGERECIINETEM oDER IN ANSPRUCH 6ENOI,IENEM EINKO{''!EN .)
3.5.1 ZUSAr,r.rEN

HAUSHALTE OOER HAUS-I
HALTSTEILE I

INSGESAMT 
I

HAUPTURSACHE DER HILFEOET.IAETIRUIß

AUSFALL DES/DER
ERMEHRER( S/IN) ARBE ITSLOSIGKE IT

UNZUREICHENDE VER-
SICIIERUTIGS- O. VER-

S0RGUNG SAI.ISPRUECIIE

UEBRIOE
HAUPTURSACIIEN

TYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSTIALTSTEILS HAUSHALTE
HIT I OHNE

I

ARBE ITSLOSEIIGELD
OOER -HILFE

I HAUsHALTE I ttlusxrlre I xrusualre I xlusHllrE

lurr I oHNEI!4rr | orNEl MIT | oHNElttIT | oHNE

I aRBErTslosErsELo I ARBEITSLoSETIGELD I ARBEITSLöSEI\GELD I ARBEITSLoSEMELD
I oDER -HILFE I ooen -ntre | oDER -HILFE | oDER -tlILFE

AUSSERHALB Vg! EINRICHIUIOEN

E INzELAE HAUSHALTSVORSTAENDE
iIAEiü'lER ...
FRAUEN ....

H ILFEETTPFAET.IGER

EHEPMRE OT$IE KINOER

HAUSHALTE

3 16 8629
2L 155 5 555

1 051 199
3 958 t7?

8 838
5 768

901 11
5511 5

045
390

70 57?
27 225

4
5
4

1l

5
5

70 sLZ
27 225

3 620

ls 406

7?8

114

873
538

306
213
508

384
199

7
2

3 357

7q L27
2
2
1

34 372
10 573

t74
387

1 926

5 556

I 544
86

1 458
75 805

737

76 525

3 852

22 359
6
8
7

177

35 073
L2 5?9

3 68027ß

695
t7?

?5
15

238

239
351
47?
{06

35
l7
s
I

706
341
213
752

106
92
14

91
142

861

279
L32

72
75

35
23

8
{

865
455
252
158

128
1ls

13

81
l7

7
10

?

26

33
10
l0
13

?
I
1

2l
10
6
5

l1
11

13
3

l0
125

3

tz8

7
10

209
298

610
400
156
5{

460
901
s54
605

193
911
2A2

372
573

34
10

I 846

49 908
12 945
18 356
18 607

1 993
846

199
t7z

25
t<

472

247
083
888
276

103
34
?7
42

001
642
639
680

?12
184
28

863
t26
737
309

40

349

100
118

2

77
4
7
6

15
c
6
s

175
423
401

80
19
61

4
3

1
349
105
149
95

1
I

11

11
399

399

877
6111

678
598
030

405
209

12 918
20 852
26 Z5S

1 815
768
597

53 592
18 074

3
2t

1

1

2

3?
3

L2
t7

11
6

5
075
?70
447
418

2

2

50

50
198

7 772

18 001

1
I
1

7
1
3
3

1t 923

12 139
4 315
1l 589
3 235

744
423
199
t2?

EHEPMRE
MIT 1
MIT 2
MIT 3

HAUSHALTSVORSTAENOE MIT
MAEI{IER MIT KIND(ERN)

MIT KIND(ERN}
KINO ..,
K]NOERN ..
UNO MEHR KINOERN ........

KINO( ERN )

6
6
4

510

5 917

3 104
1 959
1 135

MIT
MIT
MIT KINDERN ....,

ERN) .......,,FRAUEN
I.1IT
MIT
MIT

1 KIND ...
2 KINOERN
3 UND I,IEHR
I MIT KINo(I

1 {04
851
369
184

?0 a74
10 780

687

104
z0 476
I 493
7 37?
3 611

37 571 19 400I 037
7 004
3 359

1 631
1 513

118

10
5
2
I
1

25 077
14 095
7 t731 KINO .

2 KINDERN
3 UNO I.IEHR KINOERN ...

SO'ISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSqIEN
O|INE KINDER
MIT KINO(ERN)

,TE MIT 3 UNO

1 749 I 703
9?4
779

1 615
133

SO{STIGE HAUSHAL
PERSOIEN ......

OHNE KINDER ..
MIT KINO(ERN)

ZUSA}'.1EN

IN EINRICHTUNGEN

INSGESAMT 1 )

AUSSERHALB VO! EINRICHTUTSEN

MEHR
{ 494

214
375
297

3 995
175

EMPFAEI{GER( IT.AIEN)

8 629
5 565

873
538

5 714

60 024

450

21 072
lll 606

3 ?62
3 026

236

15 401
615

14 786
156 513

1 176

4

q
186

36

222

54
11
,{3

1 742

4

7 7q5

64
7 1Ntl

17 031

211 509

475
35

{{0
3 208

31

3 239

2

2
101

18

119

518
300

613

3 819
58 802

4 280
62 534

083
338

4?9

62 954

379

657

395

59 188 879

HAUSHALTSVORSTAENOE

FRAUEN ......
SilSTIGE EINZELNE HILFEEMPFAEIIGER

MAEItILICH
I"IE IBLICH

EHEPAARE OHNE KINOER

EHEPMRE MIT KIND(ERN)
I.IIT 1 KIND
MIT 2 KINDERf!
MIT 3 UND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND(ERN}
I'IAEI'TIER MIT KIND( ERN)

E INZELNE
MAEI.IIER

MIT 1
t1rT ?
MIT 3

FRAUEN
MIT 1
I{TT 2
r.rIT 3

8
5

838
768

901
554

zso

455
034
79?
629

934
810
627
q97
827
986
116
7ß

I 051
3 958

7 t74
z 387

291
- t42

35 073
12 529

65
14
?2
2a

11 045
5 390

t5 42q

73 469
to q2n

?7 504
26 431

330 081 1

I 500
800
s58
232

27 816
11 802
8 852

1 72?

I 129
396
?84
1145

89
116

?4
19

2 369
910
756
703

256
230

26

309
60

249
1t 116

17 160

28 ?69 l0

3 680
2 743

597
550

66 797
28 190
21 519
17 088

3 {105
1 8{8
I 558

l0 202
601

I 601
195 177

26 836

222 §7

836
346

52

tsz
30
40
a2

5
2
3

59
20
l8
27

2?
22

!l!)I
40

358

3

361

5
1
1
z

I
I

t0

KINO
KINDERN ..
UNO METiR KINOERN .., ,..

MII KINO(ERN)
KIND .........,
KINDERN .......
UND MEHR KINDERN ......

56
18
?2
15

3 629
I 702
1 107

8?0
100 6118
4:7ß
32 3q0
26 560

6 208
3 938
z 270

16 531
975

15 556

2

7 L52

SOISTIGE HAUSHALTE }TIT 2 PERSUIEN
OHNE KINOER
I.IIT KIND(ERN)

SOISTIOE TIAUSHALTE MIT 3 UND I'IEHR
PERSO.IEN

OHNE KINOER
I.1IT KIND(ERN)

zusAl'tlEN ...
IN EINRICHTUT.IGEN .....,

INSGESA}1T 1) ...

3 498
3 232

266

17 363
750

16 613
168 378

2 386
I A2Z

55{

5

5

817
279
538

118 236

1 502

tlg 736

1 219 45 506

169 596 375 561 1 198 4 559 157 688

1) HAUSHALTE. DIE HILFE AUSSERHALB UND IN EINRICiITUI'IGEN ERIIALTEN

TIABEN, I{URDEN IN DER SUI'fiE NUR EII.üAL OEZAEHLT.
t} HAUSHALTE. DIE HILFE AUSSERHALB IJND IN EINRICHTUI'IGEN ERHALTEN

HABEN, KJRDEN BEI JEDER EINRICHTUNGSART GEZÄEHLT.
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1

16
165

100
118

4

73
72
za
33

47
10
18
19

3 556
8116I 203

1 617

160
38

t??

203
35

168
4 552

8
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NEUE LAENOE
BERLIN-OST

R UNO 3 IIAUSHALTE VO.I EMPFAEiIGER(N/II'I{EN) LAUEENDqR HILiE ZUM LEBENSUNIE!!4-1T.1993..
s.t iüäi"?ä-oE§'xÄijsxr[i§-ööeh-xÄÜ§natr§rE1Ls, ]tAUPruRsAftiE oER HILFEGEI'IaEHRUIIG"'- '--"ur.rö arl6EnECn[eiEm-oöEn tu at'tspnucn GEN$r"lENEll EINKoI'IEN ')3.5.2 MIT OEUTSCHEM HV

TIAUPTURSACHE DER HILFEGEMEHRTJIS

HAUSHALTE OOER
HALTSTEILE
INSGESAI.IT

AUSFALL OES/DER I

ERMEHRER(S/IN) 
| 

ARBEITSLoSIGKTIT
UNAJREICHENOE VER-I

SICHERUNGS- O. VER-I
SOR§tT\6SAT{SPRUECHE I

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

TYP OES HAUSHALTS

ODER IIAUSHALTSTEILS
HAUSHALTE I ttlusttllre

I{IT I OHT.EIHIT I OIINE

o*".rr..[r.*rro I nngElrslosen.e,-o
D€R -HILFE I OOER -HILFE

HAUSIiALTE I

MrT I Onrue Itt
ARBEITSLOSEI'IGELD I

ODER -HILFE I

HAUSHALTE I UUStillre
HrT I onruelMIT I 0HNE

ttl
aRBETTSLoSENGELD I ARBEITSLoSET{GELD

ODER -HILFE I OOER -HILFE

HAUSHALTE

AUSSERHALB VU! EINRICHTUMEN

E INZELNE HAUSHALTSVORSTAENDE
MAEI{'IER ...... '
FRAUEN ........

S(NSTIOE EINZELNE HII
IVIAEIüILICH
I,IEIBLICH

E|IEPAARE OHNE KINDER

EHEPAARE
MITlI
MiT2I
MIT3I

MIT KIND(ERN) ..

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KINO( ERN)
MAEMIER MIT KIND(ERN)

MIT 1 KIND
MIT 2 KINDEFN
MIT 3 UND MEHR KINDERN ,.....

FRAUEN MIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KIT]DERN ..... '

Sü'ISTIGE IIAUSHALTE MIT 2
OHNE KINOER ....,
I'IIT KIND(ERN) ,,.

SüISTIGE HAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR

PERSOlEN
OHNE KINDER
MIT KIND(ERN)

AJSA},IIEN . ' '

IN EINRICHTUI{GEN ...,.,,
INSGESAI.II 1) ...

AUSSERHALE Vü\I EINRICHTUIIGEN

EINZELNE HAUSHALTSVORSTAENOE
I.IAENTIER
FRAUEN

SINSTIGE EINZELNE
MAEI\AILICH . ....
T.,TEIBLICH ......

EHEPAARE OHNE KINDER ,....

EHEPAARE MIT KIND(ERN) ".
1 KIND ,.......,..
2 KINDERN
3 UND MEHR KINDERI{

3

14
4
5
4

3
2t

1
I
1

7
1
3
3

4
3

1
348
104
149
95

I 674
5 708

894
551

434

744
333
461
954

707
391
204
ll2
358
{14.
350
504

737
602
129

668
37?
194
702

19 302
8 967
6 982
3 353

15
5
6
4

163
416
398
349

80
19
61

54
11
43

7 723
3 858

tß 774

45 586
24 013

10 511
5 117

4 980

tz 475
rl 169
4 752

l5
76?

98
tt7

23
l7 13
4475
64

865
535

199

582
027
016
539

8 484
5 512

1 615
1 500

115

3 954
158

3 786
57 717

7
I

?

ß
3E|
t0
10
l3

2
1
1

2l
10

6
5

11
11

l3
?

10
t2q

3

727

1l

1
1
1

180
166

ß
l5

208

l26
295
432
399

33
15
a
I

597
333
213
151

105
91
14

465
35

430
3 020

zl
3 044

913
7?q&a
?37

52

149
29
40
80

5
2
3

59
20
18
2l
?z
22

49I
{0

3511

3

357

3 289

20 111
5 188
7 894
7 029

1 4?2
751
447
224

?7 363
11 52rl
I 765
7 074

2 3?8
L 778

550

33 437
t0 292

7 079
2 359

1 661

572
373
147

5?
10 250
5 757
2 919
1 5811

1 165
891
274

I 501
a2I {119

73 239

5 672
265

5 1106
113 352

427

113 778

1 0311
3 935

91
135

824

260
117
69
7E

34
?3

7
4

863
454
252
157

L?6
113

13

7B
17
61

7 380

16 951

24 319

11 100
I 62{

243
506

,r93

245
3?E
714
247

4116
239
126
81

727
357
757
523

545
796
7{19

1163
tza
335

?3
l3
5
3

11 100I 621l

932
992

236
ß2
385
369
298
725
296
277

097
593
504

l0
tz

180
156

25
t5

4t2

871
894
?34
253

99
30
2?
42

980
665
63S
675

208
180

?a

a25
t24
701

3 564

1 067

?0
o
7
a

1
1

4 443
206q 237

51 258

352

61 591

es{
551

6 803

63 218
13 011

t7 177
732

15 {45
1611 972

980

165 951

2? 355

169 088

640
286
1111

36 013
19 974
10 325
5 713

2 916
I 819
1 097

4 096
238

10 511
5 118

I 871

52 ?04
12 s81

631
96 668
39 990
31 013
25 655

5 837
3 635
2 20?

1

211

11
397

2

397

3
2l

1
1

2

3?
3

t2
17

11
6

5
I 073

208
447
418

1
I

50

50I 195

1 195

47
10
18
19

641
833
196
612

150
38

tzz

203
35

168
4 517

6 337

58 156

755
588
445

53 1ß5
17 945
20 951
14 589

3 2?6
2 994

23?

15 253
599

1E 65{
153 5{2

952

154 593

I 034
3 935

91
135

1 6{0

I 072
355
277
11110

88
{16
23
19

2 366
908
755
702

252
226

28

307
60

247
10 920

t7 075

2? 984

64 432

5 133

69 5{7

3 243
2 507

rl 938

30 951
7 027

I 211
435

a 778
l*t 205

5 956

145 154

2 31s 269

I 724 58 023 73 498

EMPFAEISER( IIIIEN )

8
5

67q
708

45 586
24 013

15
162

98
117

4

70
11
27
32

8 484
5 512

33 437
r0 292

866
535

7 079
2 359

7
I

?

MIT
MIT
MIT

HAUSHALTSVORSTAENDE I.IIT KIND( ERN)
MAEI\NER MIT KIND(ERN)

12 085
20 134
25 947

7 778

q

1
2

MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
I'IIT 3 UNO I{EHR KINDERN ......

FRAUEN MIT KINO(ERN)
I.IIT I KIND
I,IIT 2 KINDERN
MIT 3 UND I.IEHR KINOER'{ ......

19 130
20 493

? 793
1 289

873

393
796
597

15

14

?t 9?0
?a 2a7

1 893
783
618
492

56 597
18 839
22 65
15 703

3 457
3 196

?61

63
26
20
15

:) HAUSHALTE, OIE TIILFE AUS$RHAL8 UND IN EINRICHTUMEN ERHALTEN'' iirääri, 
-iÜäoEtt-ttl-Öea s{.hl'lE NJR EII«AL GEZAEHLT.

SOISTIGE HAU
OHNE KINOE
MIT KIND(E

SHALTE i.IIT 2 PERSNEN
R .,....
RN) .. . ........ . ..

I,IIT 3 UND

ZUSAI+IEN

INSGESA'.1T 1 )

I
1

OHNE
t,tIT lKINO(

IN EINRTCHTUIIGEN

267 994

23 450

291 438

2

4 518

I 781

6
I 806

r) HAUSHALTE. DIE HILFE AUSSERHALE UNO IN EINRICHTUiIGEN ERIIALTEN' 
HAaEI'J, t{unoeN aEl JEDER EINRIcHTUI,IGSART GEZAEHLT.
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NEUE LAENDER UNO

BERLII+-OST
3 HAUSHALTE VO.l EMPFAEI.IGER(N/

3.5 MCH TYP DES HAUSHALTS OOER
UNO AI{GERECHNETEM OOER

3.5.3

INIIEN) LAUFENOER HILFE ZUI.I LEBENSUNTERHALT 1993
I HAUSHALT§TEILS, HAUPTURSACHE OER HILFEGEMEHRUIS
IN ANSPRUCH GENII'.ENEI{ EINKO+TEN '}I.IIT AUSLAEIIOISCHEH HV

*r*l HAUPTURSACHE DER HILFEGEI,.IAEHRUIIG
HAUSI]ALTE ODER ]

HALTSTEI LE
INSGESAI.TT

AUSFALL DE
ERMEHRER(

S/DER
S/IN )

I unzuaelcxeruoe vea-l
ARBEITSLOSIGKEIT ISICHERUiIGS- O. VER-I

I soRGUrssArisPRUECHEl

UEBRIGE
HAUPTURSACHEN

TYP OES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS HAUSHALTE
r.iIT I ome

I
ARBEITSLOSEf\lcELD

OOER -HILFE

I HAUsHALTE I nlusnalte

I urt I 0HNE I MIT I oHt\tE

I ARBEITSLOSEIIGELD I ARBEITSLOSETIGELD

I oDER -HILFE I oDER -HTLFE

HAUSHALTE I nausmlrE
MrT loiruelMIT loHt€

ARBEITSLOSEI{6ELD I ARBEIT§LOSEI{GELD
oDER -BILFE I ooER -HILFE

HAUSHALTE

q37
237

?3
?

19
5 905

a
113
66
{0

7

zs 9?6
3 212

973

z 430

4 85q
991
875
988

298
184
73
41

344
7q8
416
180

158
128

30

232
49

183
36 868

991
166
825

56 972

3
I
1

I
1

?

?

I
8

1

1

1

1
1
3

10

10
188

7

195

17
23

7

37

19
15
3
I

1

1

,
1
1

z

?

ä
111

80

190

50

376
189
154
33

4

1

2t
16

5

4

I

38
2

36
528

15

543

AUSSERHALB Vfl EINRICHTUIIGEN

E INZELNE HAUSIiALTSVORSTAENOE
MAEtt'rER ....
FRAUEN ........

Sü\ISTIOE EINZELNE
HAErt\tLICll ... ..
I,,|EIBLICH ......

EHEPMRE I.IIT KINO(ERN)
I,IIT 1 KIND
I.1IT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINOERN

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN)
MAEI'IIER MIT KINO(ERN)

MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN ...,..

Sg!STIOE HAUSHALTE
OHi.IE KINOER....
I.,IIT KIND(ERN) ..

MIT 2

SSISTI6E HAUSHAL'
PERSOIEN .....,

OHNE KINOER ..
MIT KINO(ERN)

TE MIT 3 UNO

zusar'?4EN ...
IN EINRICHIUNGEN .

INS6ESAI.IT 1)

AUSSERHALB VO.I EINRICHTUAIGEN

FRAUEN ..,.....
SONSTIGE EINZELNE

MAEINLICH
l.IE IELICH

EHEPAARE OHNE KINOER ....
EHEPAARE i4IT KIND(ERN) ..

MIT 1 KINO
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENOE I'1IT K]ND( ERN }
MAETIIER MIT KINo(ERN)

MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
I.IIT 3 UND I'IEHR KINDERN ..., ..

FRAUEN MIT KINO(ERN)
MIT 1 KIND
I{IT 2 KINDERN
MIT 3 UiID MEHR KINDERN ......

SO,ISTIGE HAUSHAL,
OHNE KINOER .,
MIT KINO(ERN)

TE MIT 2 PERSOIEN

SO.ISTIGE HAUSHALTE MIT 3 IJND MEHR

PERSü.IEN ..,..
OHNE KINOER .
MIT KINO(ERN)

zusAtfiEN ...
IN EINRICHTUISEN

INSGESAI.IT 1) .. .

62 087

22 046

as 723

2

2
196

85

287

I1

1

2
1

-

:
t2
7
3
z

:
19

2

?7

1
1

,

2

5311
273

z 732

5 525
? 34t
2 135
1 050

337
2tt

83
43

1 558
900
454
20s

188
150
38

?78
53

225
39 564

L4 024

53 569

a
1
1

1

27 265
6 949I 378
5 938

836
413
?34
189
980
758
327
895

371
303

68

1 138
179
959

4

z

2

:
25
13

7
5

:

3;
6

4t

3
1
1

3

935
247

95
z8

265

653
335
257

61

38
?7I

?
200
744
35
27

2A
20

8

43
4

39
566

§z
026

935
241

95
?8

563

248
989
942
317

7A
49
?7

8
1153
274

97
78

5B
4q
1{

?

EMPFAEiIGER( ItMN)

145
53

7
3

158

545
279
197
69

19
t?
5
2

98
70
2?

6

16
13

2

{1
8

33
08s

80

165

145
53

7
3

377

858
833
718
307

37
23I

5
207
129
61
17

36
32

4

148
16

132
871

224

095

164
50

7
3

186

658
345
237

76

?1
14q

?
108
79
??

7

18
14

4

EI
8

43
?76

a7

363

164
60

7
?

437

237
023
87?
352

47
27I

5
230
t47
61
?z

41
36

5

186
18

168
406

239

6q5

13 480

50 332

973
905

s37
236

908

957
918
u4
615

757
354
212
181
1199
1165
22?
811

309
255
54

20 880

77 443

?3
?

19
b

-

1
ä

2
1

77
?3

7

82

57
41
11
5

i

1

2

z1

2
z

1

I

3

5

926
?tz

z4

534
272

s

18

7
5

5 553

145
13

1324884 4

1 075

5 958

1) HAUSHALTE. OIE HILFE AUSSERHALB UNO IN EINRICHTUIIGEN ERHALTEN
XIBEru, NUNDEru IN OER SI.II.IE NUR EIII'IAL oEZAEHLT.

t) HAUSHALTE. OIE IIILFE AUSSERHALB UND IN EINRICHTUI.IGEN ERHALTEN
HA8EN, HUROEN 8EI JEOER EINRICHTUNGSART GEZAEHLT.
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NEUE TAENDE
BERL IN-OST

R UND 4 HAUSHALTE MIT KINOEM! ALS EMPFAEI.IGER LAUFENOER HILFE ZUI.I LEBENSIJNTERHALT AI'I JAHRESENDE 19SI
4,1 AUSSERHALB VIN EINRICTIIIJI,IGEN MCH TYP DES HAUSTIALTS OOER

HAUSHALTSTEILS SüIE ALTERS§RUPPEN DER KIiO€R
4.1.1 ZUSAII.TEN

TYP OES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

I uus- lolnulreal I orvorr IM aLrER vo.r ... BIs UNTER ... JAHREN I ornwrua
I HALTE I HIT I ZAHL I-_-_._ I AUSLAEI\DISCHEI urr lrluoeanl oER I I I I I I I I --rrrcen---
IKrÄDERNI UNTERIKINoERITJNTERI I I I I I 1s l_

l.ttfi, l*t?,*l§v3, 1 ' l'* l'' l'* l6-7 l'"1^Es.-l läl_l*ift,

EHEPAARE MIT KINO(ERN)
MIT 1 KIND
MIT 2 KINOERiI
MII 3 UND IIEHR KINDERN

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN)
IIAEIT.IER MIT KIND(ERN)

IIIT 1 KIND
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UNO MEHR KINDERN ......

FRAUEN MIT KINO(ERN)

5 718 529
1 289
2 385 224
2 oqE 305

39 051
5 101

12 7q2
27 204

t8 180 t7 071
5 925 5 101
6 635 5 371
5 620 5 599

a2

957

3 068
939
998

1 131

63
35
19
I

550
534
835
180

1s9

7A
rtz

3
1

7
4
2
1

2 426 16 220202 1 330797 5 02,{
7 427 I 866

492
9A
713
837

3n
137
9l

101

567
704
9!16
917

2677 7
568
974 Z1075 3

85
37
31ll

4 427 72
2203 31559 4r055 3

543
120
113
310

103
52
2A
23

OEä

315
189
449

3 585

I 123
2 562

1 645
502
568
575

63 704
77 744
23 074
22 842

I 151
659
322
110

37 833
19 3113
l1 871
6 619

952
502
2AE
156

35 923
t7 784
11 539
6 600

765

{ 934

59 646

848

60 494

94
34
29
31

781
207
29?
zaz

180
67
53
60

391
515

?0

11
9

135

59
77

MIT 1
I{TT 2

6
3
I
1

3 715 23 301772 3 256
1 476 I 133
I 1ß7

29

1164

6 7?A

47

6 775

1l 791 1

I 929
2 462

I 235

I 235

51352

MIT 3 IjNO MEIIR KINOERN .. .. ,.
SOISTIOE HAUSHALTE I{IT 2 PERSü{EN

TIT KIND( ERN)

SO'ISTIGE HAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR
PERSüIEN MIT KINO(ERN)

ZUSAIT.IEN

EINZELNE KINOER

INSGESAMT

a3z

5 tz1

63 123

1 520

64 643

958

I 411

114 759

848

115 617

?00

I 500

13 39S

9?

13 491

10 912

z3z

2 637

43 171

365

43 535

?20

1 534

11 435

76

11 511

8 568

9?

I 660

144t

1 701

z2 233

176

22 409

517
359

7 558

Eb

518 234 27

774

7 554 774

4 HAUSHALTE MIT KINDERN ALS EMPFAETIGER LAUFEMER HILFE ZUM LEBENSUNTERHALT Ail JAHRESENOE 19934.1 AUSSERHALB VO! EINRICHTUI,.IGEN MCH TYP DES HAUSHALTS OOER
HAUSHALTSTEILS SSIIE ALTERSGRUPPEN OER KINDER

4.I,? ?'iIT DEUTSCHEM HV

TYP DES |IAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

I HAUs- lornwrenl I orvq{ IM ALTER vo{ ... BIS uNTER ... JAHREN I orawten
I HALTE I MIT I ZAHL l-----_--_ ---l aUSLAENDTSCHE

l.'[äl*l-Jil?E§-l .'REE*l^,,, 1 I I I I 1,. l--tv:l-
l.lti;, l*li,*l[X], 1 ' l'* l'* l'* l*'l'-"loHI?,,1 ^l5'*l,l?.,

EHEPAARE MIT KIND(ERN) t4 4?8 1343r8 35153 q
4957 4

574
671
960
943

32 29q
3 671
I 920

18 703

22

1

4A7
675
809
003

55
30

898
a2q
909
155

89
q7
21
?t

819
2?0
161
1138

2 007 t3 5?2141 985
611 3 8{{I 255 I 693

2 06q 5 179396 5507?0 2 136
9118 3 393

28

448

3 137

891
2 246

166

65
101

75
29

'16
30

1

I
15
4
4
7

11

t02

MIT 1
MIT 2
MIT 3 KINOERN .

HAUSHALTSVORSTAENDE MIT KIND( ERN)
MAENNER MIT KINO(ERN)

M]T 1
Mtl 2
MIT 3

KINO ,,
KINDERN

982
552
?82
1118

35 7418
18 717
11 5496ß2

801

{ 941

57 900

1 354

s9 254

I 525
430
q92
503

62 083
77 ?32
?2 47q
22 377

8?L
430
2SB
145

34 935
17 23?
7l ?37
bsb

18
7

6387 7
3 1118 S1803 ?1165 1

68 27730 11825 78
13 81

4 693 12 298
2 t42 3 610
1 529 4 848I 022 3 8110

8s 585?9 1762A 2572A 25?

3 617 22 6?0742 3 100I 1Li3 8 833I 4q2 70 687

UNO MEHR KINDERN

FRAUEN MIT KIND(ERN)
MIT 1 KIND .......
MIT 2 KINOERN
MIT 3 UND MEHR KINOERN....,.

SO{STIGE HAUSHALTE I.IIT 2 PERSü\EN
MIT KIND(ERN)

SOISTIGE HAUSHALTE MIT 3 UNO MEHR
PERSOTIEN MII KIND(ERN)

zusAl'?''lEN ,

EINZELNE KINDER .

INSGESAMT .

2t3

1 495

10 637

56

10 703

138

I 547

20 539

161

?o 7oo

,q 6{st

I 867
? 742

736

4 780

54 846

752

55 s98

917

I 102

105 821

75?

106 573

1S0

1 563

12 559

7q

12 633

79

932

7 836

80

7 916

6 185

4l

220

2 530

39 577

330

39 9076 226

49

ß7

I 488

8 {88 LoZ
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LAENOER UNO
II$.OST

{ IIAUSIIALTE HIT KINDERN ALS EMPFAEI{GER LAUFEiIOER TIILFE zuM LEBENSUNTERHALT AI'1 JAHRESENDE 1993
4.1 AUSSERHALB Vü.l EINRICHTUI\§EN MCH TYP DES HAUSHALTS oDER

HAUSHALTSTEILS SSIIE ALTERSGRUPPEN DER KINOER
II.1.3 MIT AUSLAENOISCHEM HV

I xrus- I ornururenl II urre I nIT I zasL I

I i,rrr I KINoERNI DER II KINDERN I T,NTER I KII\DER II rrus- I rs I (vo! |

I 
oesmr 

I 
JAHREN I sP.r) 

I

OAV(N IM ALTER VO.I ... 8IS IJNTER ... JAHREN

^*'l ,- 
1., l,* l*, 7-15

DARUNTER
AUSLAEN0ISCHE

KII{OERTYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

15
Lnp

AEL
I.hITER

15
l5

JAHRE
JAhREN U.MEHR

EHEPAARE I.IIT KIT\D(ERN)
I.IIT 1 KINO
I.IIT 2 KINDEFN
MIT 3 I.hD MEIIR KINOERN

HAUSHALTSVORSIAENDE I{IT KINO( ERN)
I{AET$IER I.IIT KIND( ERN)

I.IIT I KIND
I.IIT Z KINDERN
MIT 3 I,hID MEHR KIIOERN ......

FRAUEN MIT KIND(ERN) ......
HIT 1 KIND ...,..........:
MIT 2 KINDERN
I.,IIT 3 t,'ND I.IEHR KINOERN ...

SO,ISTIGE HAUSHAL
MIT KIND(ERN)

TE MIT 2 PERSOIEN

3 752
1 6077ß2

663

169
107

110

22

1 085
526
3??
137

2

1
I

63
I
I z

2

497
430
{11
656

131
7?
38
?7

988
552
302
r3{

757
430
822
505

?20
72
76
72

6?t
552
604
465

645
296
204
1115

tq
5
7
z

134
95
?a
11

10

37

840

18

858

581
264
189
taa

8
5
1
2

163
116
33
111

7

419
61

186
t7z

I
5
1
3

98
30
43
?5

1

16

543

6

549

313
?92
577
44q

52
l9
13
z0

269
94
98
77

553
172
ßq
tz7

17
7
6
4

134
61
40
33

5118 5 6rß 519
- 1260

?32 2 369 222
316 2 074 297

2q

l3lt
t42

62
80

68,8
345
180
173

96
31
35
30

681
156
300
225

20

lt
I

131

59
75

?7

70?

1

50

1 376

179
66
53

511
513
352

35

223

7 456

96

I <E'

31

186

5 223

fbb

5 389

111

309

I 948

s6

9 044

30

154

4 800

96

4 896

?3 6

54

1 694

15

1 709

t2

107

3 594

35

3 529

2

3l

7q7

7q7

SO{STIGE HAUSHALTE MIT 3 UND MEHR

PERSSIEN MII KINO(ERN)

ZUSAI'}IEN

EINZELNE KINDER

IN56ESAMT

25

732

72

745

39

798

10

808 702
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HAUSiIALTE MIT KINDERN UNTER 15 JAHREN ALS EI,IPFAEI\§ER LAUFENDER TIILFE ZUM LEBENSUNTERHALT AI.I JAHRESENOE 1993
5.1 AUSSERHALB V(N EINRICHTUISEN MCTI HAUPTURSACHE OER HILFEGEI{AEHRIJAß

II\D IJNO TYP OES HAUSHALTS ()OER HAUSHALISTEILS
5. 1. 1 ZUSAI,fiEN

TYP DES HAUSTiALTS

ODER TIAUSHALTSTEILS

HAUPTURSACHE OER HILFEGEI.rAETiR$ß

HAUSHALTE
ODER

HAUSIIALTS-
TEILE

INSGESAI.II

KRAI'IK-

HEIT

Lo, louoo.. I I lrffiH*I I I ur'r,{IRT- I ARBEITS-I DE vER-I DES/DER I DES/DER I SCHAFT- I I srcHE-
I I lLrcHEs lLosrG-lRUMs-
I ERN.aEH- I ER,T,AEH-I vER- I I ooER
I I IHALTEN I KErr lvERsoR-

IRER(s/rN)IRER(s/rN)l I I 8iT8:ffi

SO!STIGE

URSACHEN

( ERN)

MIT 3 IJIID I.IEHR KINOERN .

KIND( ERN)

MIT 3 IJND ME|IR KINDERN

FRAUEN MIT KIND(ERN} ...
MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
I.{IT 3 UNO MEHR KINOERN

SNSTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSSIEN MIT
KIND( ERN )

SOISTI6E IIAUSHALTE MIT 3 UNO IIEHR
PERSOIEN MIT KIND(ERN)

156
50
116

60

15
8
4
q

522
241
160
727

I 776
2 7s9
3 606
3 411

557
3011
179
84

16 576
7 ff}l
5 861
3 234

46
15
l7
t4

4

:
119

24
13
12

t7 07t
5 101
6 371
5 599

952

l7

13
5
5
3

004
342
359
303

1

I
5
2
2

185
54
62
59

3

o

203

16

133
40
48
ll5

15I
5
1

357
183
119
55

5
7

219

3 025

30 163

29

30 192

2 S33

31

944

7 0s1

1l

7 toz

822

19 663

707

20 370

11 010
1 1163
1 582

965

243
l3l

59
rlil

t4 L32
7 962
3 889
2 281

456

770
1 066
1 097

85
37
19
?9

098
{97
076
525

50?
?84
166

35 923
n 7aq
11 539
6 500

3
1

766

4 934

59 646

848

50 494

39

38

1 111

62

1 173

5

544

7

8

43?3

t26zusAt't4EN ,..
EINZELNE KINOER...

INSoESAMT ... 126

745

16

761551 219

5 HAUSHALTE MIT KINDERN UNTER 15 JAHREN ALS EMPFAEiIGER LAUFENDER HILFE ZUM LEBENSUNTERTIALT AI'I JAIIRESENOE 1993
5,1 AUSSERHALB VO{ EINRICHTUiJGEN MCH HAUPTURSACHE OER HILFEOEI{AEHRIIM

UND TYP DES HAUSHALTS OOER HAUSHALTSTEILS
5.1.2 MIT DEUTSCHEM HV

HAUPTURSACHE DER HI LFEOEI,IAEHRUIIO

TYP DES HAUSHALTS

ODER HAUSHALTSTEILS

or..o.,- I I

I Ur.r,.llRT- I ARBEITS-
DES/DER I SCHAFT- |

I LrcHEs I Losrc-
emaEx- I ven- |

I nalrgu I xrrr
RER( S/IN) I Itt

uttzu- | I

REICHEN-l rjNzu- |

oE vER- | AeICxEr'r-l
sIcHE- | oEs lso'rsrIoE
RUI{GS- I ERXERBS-I
ooER I Etr'r- lunucneru

vERsoR- | KofiEN I

ourue sorl I

senuecxe | _ I

HAUSHALTE
ODER

HAUSHALTS-
TEILE

INSEESAI.IT

KRANK-

HE IT

T00

DE S/DER

ERMEH-

RER( S/IN)

EHEPAARE MIT KIND(ERN) I
2
3
t

45
14
17
74

13
3
q
4

4

l3
E
E
?

ooa
335
357
301

o
E

2
2

184
54
bl
59

574
671
960
943

430
2§

129
37
s7
45

13
7
5
1

356
183
118
55

L7

3
1
I

145
42
q4
59

15
8
3
4

52L
247
150
120

8

43

732

1E

744

037
396
3tz
3?9

53!l
283
t74
a2

400
362
82E
zL4

2 777 | q24
709 1169

I 002 532
I 056 423

MIT 1
tltf 2
MIT 3 KINOEfiN ..

IIAUSHALTSVORSTAENOE MIT KIND( ERN)
MAEiIIER MIT KIND(ERN) a?t

145

6
7

39

38

1 100

62

1 762

MIT 1 KINO ,.
MIT 2 KINOERN

4

:
49 16247135
tz3

82
35
17
29

077
1183
072
522

1116
a2
110

24

355
550
632
173

MIT 3 UNO MEHR KINDERN

FRAUEN MIT KIND(ERN)
I,IIT 1 KINO
IIIT 2 KINDERN
MIT 3 UNO I.IEHR KINDERN

SOISIIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSO{EN MIT
KIND( ERN )

SONSiI6L HAUSI1ALTE iIIT 3 UND MEHR
PERSC JEN t4IT KINi,{ERt!)

zusAr{"lEN ...
EINZELNE KINDER ....

INSGESNT . ..

34 935
t7 232
11 237
5 {55

13
7
3
2

736

q 740

5!l 846

752

s5 598

213

? 977

29 156

25

29 191

5

2a

535

5

31

933

5 900

1l

6 911

433

728

16 086

615

16 701

202

16

?78

7

23

725

542
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5 HAUSHALTE MIT KINDERN UNTER 15 JATIREN ALS EMPFAEMER LAUFEI\DER HILFE ZUII LEBENSUNTERHALT AI'I JAHRESENDE 1993
5.1 AUSSERIIALB VO{ EINRICHTUTIGEN MCll HAUPTURSACHE DER iIILFEOEI.AEHRUI\ß

]'CIIE IIEI\D€R II\D UND TYP OES HAUS|IALTS ODER HAUSHALTSTEILS
SERLIIFOST 5.1,3 !,IIT AUSLAENDISCHEM HV

HAUPTURSACT{E OER HILFEGEMEHRUT.E

TYP OES HAUSHALTS

ODER HAUSHALT§TEILS

TIAUSTIALTE
OOER

HAUSHALTS-
TEILE

INSGESA'.IT

KRAl.lK-

HEIT

TOD

DES/OER

ERMEH-

RER( S/IN)

AUSFALL

DES/OER

ERMEH-

RER( S/IN)

I I lurzu-l II I I RETCHEN-| rr{zu- |

I uurnr- I ragerrs-l DE vER- | REIcHEN-Ilscwr-l lsrcHE- | DEs lsilsTIcEI LrcHEs I Losrc- I Rur,rcs- I ER9IERBS-II VER- I I OOER I EIN- IURSACHEN
I ulreru I KErr I vERSoR- I Kof,tEN II I l8Hffi8ffil I

EHEPMRE MIT KIND(ERN)
I.IIT 1 KINO .. .
MIT 2 KINOERN
I{IT 3 UNO I.IEHR KINDERN

IIAUSHALTSVORSTAENDE
MAEtt'lER MIT KIND(

MIT 1 KIT\ID ..,.

SOISTIGE HAUSHALTE I

PERSOI\]EN MIT KINO

z3
1
I

497
430
411
556

131
72
38
?7

988
552
302
134

I

1

-

:

1

:

11
7
2
2

11

11

4
3

1

2
1

1

1

1

I

158
61
64
31

3
I
?

2ll{
4
3

739
363
29q

a2

2A
2t

5
2

176
119

37
20

6

48

997

l1I
z
I

1

I

1

I

13

13

585
994
050
542

97
([)
29
19

777
412
?57
108

I.IIT 2 KINDERN
I.IIT 3 UND ME|IR KINOERN .

FRAUEN MIT KIND(ERN) ....
MIT 1 KIND
MIT 2 KINDERN
I4II 3 UND MEHR KINDERN

SOTISTIGE HAUSHALTE MIT 2 PERSTNEN MIT
KIND( ERN) 30

154

4 800

96

4 896

191

191

23

911

3 577

o,

3 669

MIT 3 UNO MEHR
(ERN) ,. 11

EINZELNE KINDER

ZUSAI'+1EN . ..

INSGESAHT

4

1 1001

KINOER UNO SO{STIGE PERSOIEN ALS EMPFAENEER(IiNEN) LAUFENOER HILFE ZUM LEEENSUNTERHALT 1993
Är,ii5eaxÄLS-vq\l Eit'rntCnrworn afi JAHRESENDE McH aUSLAENoEREI6ENSCHAFT UNo ALTERSORUPPEN

EMPFAENIGER( IIT{EN) I olnurrea AUSLAENDER( IL{EN)
ALTER VO! ...

BIS UNTER ,.. JAHREN
DAVq! DAVO{

KINO I SO,TSTICE PERSO'I
IN56ESAI,{T ZUSAI.}IEN

KINO I SOlSrIge

UNTER 1 .,...,....
7 - Z ,.,,,,,,,,
2 - 3 .,....,...
3-6
6-7

1l 877

13 582

I 725

?2 543

6 818

44 040

11 480

13 q23

8 605

22 305

6 735

43 3s8

679

754

661

1 592

515

3 494

672

751

65!l

1 573

511

3 q63

? 6Zq

197

159

720

z3a

83

7

7

7 -15 ......,.,.. 682

1 479

7

19

5

31

76ZUSAI,I'IEN 107 38s 105 906 7 700
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